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1. Grußwort

Liebe Kids, liebe Teenies, liebe Eltern,

frischer Schwung und neue Ideen sind notwendig, damit 
gerade unsere jungen Familien hier ihren Platz finden und 
Perspektiven für sich sehen. Junge Menschen wollen ihre 
Wünsche und Forderungen vorbringen, wollen mitmischen 
und mitgestalten. Nur wenn wir ihre Bedürfnisse ernst­
nehmen, werden sie gern bei uns bleiben und hier ihre 
Wurzeln schlagen.

Unsere Stadt bietet dafür zahlreiche Aktivitäten, Angebote 
und Einrichtungen. Was es alles gibt, das haben wir hier in 
dieser Informationsbroschüre zusammengestellt. Da gibt es 
Tipps, wie man den Nachwuchs gesund & fit durch die ersten 
Lebensjahre bringt. Man findet die ganze Angebots-Palette 
zur Kindertagesbetreuung und zu unseren Schulen. Spezielle 
Beratungsdienste sind ebenso aufgeführt wie Alles „rund 
ums Thema Geld“.

Natürlich darf auch die breite Vielfalt an Möglichkeiten 
für eine attraktive und sinnvolle Freizeitgestaltung nicht 
fehlen. Gerade für die Stadt ist es wichtig im Dialog mit ihren 
Bürgerinnen und Bürgern zu bleiben und Weiden ist eine 
Stadt, in der es sich gut leben, arbeiten und lernen lässt.

Wir stehen wieder besser da, als in den Jahren zuvor und 
haben bereits viel erreicht. Weiden hält ein Top-Angebot 
für ihre Bürgerinnen und Bürger bereit. Dazu zählen die 
Kindertageseinrichtungen und Schulen genauso wie zahl­
reiche Jugendverbände und Vereine.

In dieser Entwicklung werden wir kontinuierlich voran­
gehen. Nachdenken, Verbesserungen oder Vorschläge sind 
immer erwünscht. Jeder, der sich aktiv in die ehrenamtlichen 
Einrichtungen der Stadt einbringen will, ist herzlich will­
kommen. Das Engagement für andere, die Bereitschaft 
Verantwortung zu übernehmen, sind entscheidende Voraus­
setzungen für die Funktionsfähigkeit unserer Gesellschaft 
und für die Entwicklung unserer Jugendarbeit.

Den Aktiven in der Kinder- und Jugendarbeit und denen, die 
am Entstehen dieser Broschüre mitgewirkt haben, sage ich 
herzlichen Dank. Auch der Weidener Geschäftswelt möchte ich 
für ihre Unterstützung danken.

Möge diese Broschüre ein positives „Feedback“ erzeugen und 
unsere jungen Mitbürgerinnen und Mitbürger motivieren die 
attraktiven Angebote zu nutzen.

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Kurt Seggewiß
Oberbürgermeister
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Wir geben 
Kindern Halt.

 Ambulante Jugendhilfe

 Wir beraten, begleiten und unter-

stützen Familien in der Stadt Weiden 

und im Landkreis Neustadt.

 Ihre Ansprechpartnerin: 

Stefanie Obermayer 

Telefon       

 Heilpädagogische Wohngruppen

 Wir betreuen Kinder und Jugendliche 

rund um die Uhr, die momentan 

 nicht bei ihrer Familie leben können.

 Ihre Ansprechpartnerin: 

Hannelore Haberzett

Telefon       

 Heilpädagogische Tagesstätte

 Wir betreuen Kinder am Nachmittag 

und beraten ihre Eltern.

 Ihre Ansprechpartnerin: 

Evi Gesierich

Telefon       

Haus St. Elisabeth
Riegelsteinstraße 

 Windischeschenbach

Telefon:      

info@jugendhilfe-haus-elisabeth.de

www.jugendhilfe-haus-elisabeth.de

Im Leben läuft nicht immer alles glatt und rund. Wir von Haus St. Elisabeth begleiten 

Kinder, Jugendliche und Eltern in schwierigen Lebenssituationen und Krisen. 

Gemeinsam mit Ihnen und Euch arbeiten wir an einer Zukunft, die wieder Freude macht.

Diese Hilfen von Haus St. Elisabeth finden Sie in Weiden:

Das Haus St. Elisabeth ist eine Einrichtung der 

Katholischen Jugendfürsorge der Diözese 

Regensburg e. V. Wir verfügen über ein fachlich 

ausgezeichnetes Netzwerk und stehen gerne 

auch Ihnen zur Seite.

anz_stelisabeth_205x195_230218c.indd   1 23.02.18   15:17

http://www.jugendhilfe-haus-elisabeth.de
mailto:info@jugendhilfe-haus-elisabeth.de
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2. Spielen und Lernen

2.1 �Baby & Kleinkind:  
Gesund & Fit durch die ersten Lebensjahre

Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen
Viele Störungen und Krankheiten sind, wenn sie frühzeitig 
erkannt und behandelt werden, zu beheben oder zu bessern. Die 
Früherkennung und Frühbehandlung beim Kind kann für den 
gesamten Lebenslauf entscheidend sein. Auch wenn das Kind 
sich nach Meinung der Eltern „normal“ entwickelt, sollte es in je­
dem Fall von einem Arzt untersucht werden. Die Krankenkassen 
bieten kostenlose Vorsorge- und Früherkennungsmaßnahmen 
für Kinder von der Geburt bis zum 18. Lebensjahr (U1 – U11, J1 + 
J2) an. Im Rahmen dieser Vorsorgeuntersuchungen können auch 
bestimmte Impfungen durchgeführt werden.

Bei den Vorsorgeuntersuchungen geht es nicht um die ärztliche 
Behandlung von akuten oder chronischen Krankheiten, sondern 
um Vorsorge mit dem Ziel, die Gesundheit zu erhalten  
bzw. schnellstmöglich wiederherzustellen.

Untersuchungen:

APGAR 1. + 5. + 10. Lebensminute Es erfolgt eine Bewertung nach dem „Apgar-Score“. Zur Untersuchung gehört das Messen und 
Wiegen des Babys + die Untersuchung des Blutes der Nabelschnur

U1 2. – 4. Lebensstunde Atmung, Herzschlag, Reflexe

U2 3. – 10. Lebenstag Innere Organe, Sinnesorgane, Früherkennung von Stoffwechselerkrankungen, Hörscreening

U3 4. – 5. Lebenswoche Größe, Gewicht, Ernährungszustand, Hüftgelenke, Augenreaktion, Hörvermögen

U4 3. – 4. Lebensmonat In den folgenden Untersuchungen (bis U7) wird das Hauptaugenmerk auf die zeitgerechte  
körperliche Entwicklung des Kindes gelegt, um bspw. zerebrale Bewegungsstörungen  
(Bewegung, Greifen) aufzudecken. Hierbei sollte mit dem Arzt unbedingt über zeitgerechte 
Impfungen gesprochen werden.
Entwicklung der Geschlechtsorgane, Hören, Sehen, Laufen. Körperliche und geistige  
Entwicklung (Verstehen, Sprechen).

U5 6. – 7. Lebensmonat 

U6 10. – 12. Lebensmonat 

U7 21. – 24. Lebensmonat 

U7 a 34. – 36. Lebensmonat Bei der U7 a geht es im Wesentlichen um Erkennen und Behandlung von allergischen 
Erkrankungen, Sozialisations- und Verhaltensstörungen, Übergewicht, Sprachentwicklungs­
störungen, Zahn-, Mund- und Kieferanomalien, Sehtest.

© GTeam / Fotolia
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U8 46. – 48. Lebensmonat Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit (z. B. auf einem Bein stehen), Reflexe, Muskelkraft, 
Aussprache und Zahnstatus, Kontaktfähigkeit, Selbständigkeit.

U9 60. – 64. Lebensmonat Die U9 findet im Jahr vor der Einschulung statt und ist damit besonders wichtig. Sie beinhaltet 
wiederum Tests auf Koordinationsfähigkeit (Grob- und Feinmotorik), Sprachverständnis, Hör- 
und Sehvermögen, Impfstatus.

U10 7. – 8. Lebensjahr Erkennen und Behandlungseinleitung von umschriebenen Entwicklungsstörungen  
(z. B. Lese-, Rechtschreib-, Rechenstörungen), Störungen der motorischen Entwicklung und 
Verhaltensstörungen (z. B. ADHS). Freiwillige Teilnahme!

U11 9. – 10. Lebensjahr Schwerpunkte: Erkennen und Behandlungseinleitung von Schulleistungsstörungen, 
Sozialisations- und Verhaltensstörungen, Zahn-, Mund- und Kieferanomalien, gesund­
heitsschädigendem Medienverhalten. Diese Untersuchung soll u. a. der Bewegungs- und 
Sportförderung dienen, den problematischen Umgang mit Suchtmitteln erkennen und 
verhindern helfen, aber auch gesundheitsbewusstes Verhalten unterstützen (u. a. Ernährungs-, 
Bewegungs-, Stress-, Sucht- und Medienberatung). Freiwillige Teilnahme!

J1 13. – 15. Lebensjahr Jugendgesundheitsuntersuchung auf Haltungsanomalien, Erfassen von Impfstatus, 
Strumaprophylaxe, Blutdruck, besonderen familiären Situationen, schulischer Entwicklung, 
Gesundheitsverhalten und Motorik. Pubertätsentwicklung und Sexualverhalten werden 
besprochen.

J2 17. – 18. Lebensjahr Erkennen und Behandlungseinleitung von Pubertäts- und Sexualitätsstörungen, Haltungs­
störungen, Kropfbildung, Diabetes-Vorsorge, Sozialisations- und Verhaltensstörungen. 
Begleitende Beratung bei der Berufswahl.

© Zagorodnaja / Fotolia

http://www.mueller-textil-weiden.de
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2. Spielen und Lernen

Häschenfrühstück
Die KoKis der Stadt Weiden und des Landkreises Neustadt  
a. d. Waldnaab bieten an fast jedem letzten Mittwoch im Monat im 
Stadtteilzentrum, Am Stockerhutpark 1 in Weiden, für Eltern mit 
Kindern von 0 – 3 Jahren ein kostenloses Frühstück an (Spenden 
sind erwünscht). Auch Schwangere sind herzlichst eingeladen. 
Die Eltern knüpfen Kontakte und werden mit ihren Kindern mit 
gesundem Frühstück verwöhnt. Zum Nachmachen liegen Rezepte 
aus. Gelegentlich erhalten die Eltern durch kurze Fachvorträge 
Infos und auch die Kleinen kommen in einer Krabbel-Ecke auf ihre 
Kosten.

Frühförderung
Die Frühförderung setzt sich zusammen aus unterschiedlichen 
Berufsgruppen (Heil-, SonderpädagogInnen, ErzieherInnen, 
DiplompsychologInnen, LogopädInnen, ErgotherapeutInnen und 
PhysiotherapeutInnen). Sie hilft, wenn Ihr Kind entwicklungs-, 
sprach- oder motorisch verzögert ist, sozial auffällig oder 
körperlich oder geistig behindert bzw. von Behinderung bedroht 
ist. Für die Behandlung wird ein Rezept vom Arzt benötigt, Pflicht
versicherten entstehen keine Kosten. Privatversicherten können, 
je nach Versicherung Kosten von 220,00 Euro entstehen.
Frühförderung ist nach § 30 SGB IX eine Vorsorgeleistung, die 
durch den Bezirk Oberpfalz oder die Krankenkassen finanziert 
wird und auf die Sie einen Anspruch haben.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter  
Telefon: 0961 480245-0.

Eltern-Kind-Gruppen
Eltern-Kind-Gruppen sind zugleich Bildungsangebot und Treff­
möglichkeit für Mütter und Väter mit Kindern bis zu etwa drei 
Jahren. Sie bieten Orientierungshilfen (z. B. in Fragen der Kinder­
erziehung), Erfahrungsaustausch und Gespräch (z. B. über
die neue Lebenssituation als junge Familie), Informationen 
und Anregungen (z. B. zu kindgerechten Beschäftigungen, zu 
gesunder Ernährung oder zu entwicklungspsychologischen 
Fragen) und Kontaktmöglichkeiten. Die Kinder lernen in Eltern-
Kind-Gruppen im gemeinsamen Spielen, Basteln, Singen, Kontakt 
untereinander aufzunehmen und soziales Verhalten einzuüben.

Eltern-Kind-Gruppen oder Spielkreise gibt es bei fast allen 
Pfarrgemeinden, bei der Kath. Erwachsenenbildung (Aktuelle 
Leiterinnen und Termine auf keb-weiden.de) und bei der 
Weidener Eltern-Kind-Initiative (WEKI). Im städtischen 
Kinderhaus TOHUWABOHU (Telefon: 0961 670850) sind (weitere) 
Elterninitiativen auf Anfrage möglich. 

Kath. Pfarramt St. Dionysius
Leitung: Frau Kesselheim
Bgm.-Bärnklau-Straße 16, 92637 Weiden-Neunkirchen

Kath. Pfarramt St. Elisabeth
Dienstagsgruppe, Leitung: Frau Meier
Rehbühlstraße 96, 92637 Weiden
Mittwochsgruppe, Leitung: Frau Meier
Rehbühlstraße 96, 92637 Weiden

©
 F

ra
nz

 P
flu

eg
l /

 F
ot

ol
ia

Weiden - Ringstr. 14
0151 29115873 
0961 40 16 706
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Schlüsselnotdienst
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Kath. Pfarramt St. Josef
Immer von 09.00 – 11.00 Uhr (außerhalb der Schulferien)

Sonnenblumenkinder (Do.)	 Die Schmetterlinge (Mi.)
Leitung: Frau Kurz		  Leitung: Frau Kurz	
Luitpoldstraße 18		 	 Luitpoldstraße 18
92637 Weiden	 	 	 92637 Weiden

Die Kleeblätter (Di.)		  Die Marienkäfer (Fr.)
Leitung: Frau Kurz		  Leitung: Frau Kurz
Luitpoldstraße 18		 	 Luitpoldstraße 18
92637 Weiden	 	 	 92637 Weiden

Kath. Pfarramt St. Konrad 
Mäusegruppe (Mi. 08.45 – 10.15 Uhr)
Leitung: Frau Brakert
Leimberger Straße 56, 92637 Weiden

Pinguingruppe (Do. 08.45 – 10.15 Uhr)
Leitung: Frau Brakert
Leimberger Straße 56, 92637 Weiden

Kath. Pfarramt St. Marien 
Sonnenkäfer (Do. 09.00 – 11.00 Uhr)
Leitung: Frau Olbrich
Kirchenstraße 40, 92637 Weiden

Die kleinen Strolche  
(Mi. 15.00 – 17.00 Uhr)
Leitung: Frau Ertl
Kirchenstraße 40, 92637 Weiden

Kinderhaus Tohuwabohu
Kurse „Babyzeichensprache“
Leiterin: 	Frau Dexheimer
Oskar-von-Miller-Straße 9, 92637 Weiden 

WEKI – Weidener Eltern-Kind-Initiative e.  V.
Leitung: Lydia Schell
Tannenweg 4, 92637 Weiden

Tagespflege
Eltern, die berufstätig, in Ausbildung oder auf Arbeitssuche sind, 
haben u. U. die Möglichkeit, ihre Kinder ab dem Alter von einem 
Jahr in Tagespflege zu geben. Diese bietet Kindern vor allem in den 
ersten Lebensjahren eine familiennahe Betreuung, bei der die indi­
viduellen Bedürfnisse besonders berücksichtigt werden können. Die 
Tagesmutter bzw. der Tagesvater hat die Möglichkeit und die Zeit, 
sich einzelnen Kindern intensiver zuzuwenden, als dies üblicher­
weise in einer Kindertageseinrichtung möglich ist. Bei der Betreuung 
in einer Tagespflegestelle mit bis zu fünf Kindern können Gruppen­
erfahrungen im kleinen, überschaubaren Rahmen gemacht werden. 
Diese Situation ermöglicht soziales Lernen ebenso wie eine be­
grenzte Auswahl an Spielpartnern. Nähere Informationen, sowie 
Vermittlung der Tagespflege erhalten Sie durch das Stadtjugendamt 
Telefon 0961 815124, Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr. 

Kinderkrippen
Kinderkrippen sind Kindertageseinrichtungen, deren Angebot sich 
überwiegend an Kleinstkinder im Alter von einem bis drei Jahren 
richtet.

AWO Kinderkrippe „Teddyland“
Bahnhofstraße 32, 92637 Weiden
Träger: 	 AWO Ortsverband Weiden e. V.
Leiterin:	 Frau Andrea Kriegelstein
Telefon: 	 0961 46966
Öffnungszeiten: 06.30 – 17.00 Uhr

AWO Kinderkrippe „Spatzennest“
Hochstraße 5, 92637 Weiden
Träger: 	 AWO Ortsverband Weiden e. V.
Leiterin: 	Frau Tanja Leiß
Telefon:	 0961 46303
Öffnungszeiten: 06.30 – 17.00 Uhr

Kinderkrippe im Kinderhaus TOHUWABOHU
Oskar-von-Miller-Straße 9, 92637 Weiden
Träger: 	 Stadt Weiden i. d. OPf.
Leiterin:	 Frau Doris Schörner
Telefon:	 0961 67085-0
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr
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2. Spielen und Lernen

Johanniter Kinderkrippe Klinikzwerge
Am Schwesternheim 6, 92637 Weiden
Träger:	 Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Leiterin:	Frau Daniela Dehling
Telefon: 	0961 39880399
Öffnungszeiten: 06.00 – 20.00 Uhr

Kinderkrippe im Kinderhaus Maria Waldrast
Zur Waldrast 1 a, 92637 Weiden
Träger:	 Kath. Kirchenstiftung Maria Waldrast
Leiterin:	 Frau Claudia Romeis
Telefon:	 0961 25145
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Kinderkrippe Schneckenhaus
Mozartstraße 6, 92637 Weiden
Träger: 	 private Kinderkrippe
Leiterin: 	Frau Simone Claushuis-Frey
Telefon: 	 0961 3989489
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Kinderkrippe St. Johannes 
Regensburger Straße 79, 92637 Weiden
Träger:	 Kath. Kirchenstiftung St. Johannes
Leiterin:	 Frau Kerstin Dorner
Telefon:	 0961 38819470
Öffnungszeiten: 07.00 – 15.00 Uhr

Kinderkrippe St. Maria
Am Krumpes 47, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Josef
Leiterin: 	Frau Christine Schnödt
Telefon: 	 0961 31410
Öffnungszeiten: 07.30 – 16.30 Uhr

Kinderkrippe St. Elisabeth im Haus für Kinder
Fleischmannstraße 1, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Elisabeth
Leiterin: 	Frau Elisabeth Melzner
Telefon: 	 0961 381899-121
Öffnungszeiten: 07.30 – 16.30 Uhr

Kinderkrippe St. Michael
Friedrich-Ebert-Straße 1 a, 92637 Weiden
Träger: 	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Michael
Leiterin: 	Frau Witt
Telefon: 	 0961 31350
Öffnungszeiten: 07.00 – 16.30 Uhr

Kinderkrippe Witt Weiden
Albrecht-Dürer-Straße 2, 92637 Weiden
Träger: 	 Johanniter
Ansprechpartnerin: Jessica Caudill 
Telefon: 	 0961 39888733
Öffnungszeiten: 06.00 – 20.00 Uhr 

Kinderkrippe St. Dionysius 
Neunkirchener Straße 1, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Dionysius
Leiterin:	 Frau Christina Ach
Telefon: 	 0961 633366
Öffnungszeiten: 07.30 – 16.15 Uhr 

Johanniter-Kinderkrippe
Lessingstraße 15, 92637 Weiden
Träger: 	 Johanniter
Leiterin: 	Frau Sabrina Kraus
Telefon: 	 0961 39888733
Öffnungszeiten: 06.00 – 20.00 Uhr (nach Bedarf)

Schulvorbereitende Einrichtung mit heilpädagogischer 
Tagesstätte 
Asylstraße 18, 92637 Weiden 
Träger:	 Freunde der Stötznerschule e. V. 
Leiterin:	 Frau Ulrike Gajar 

Aktuelle Informationen über die nächstgelegenen Angebote  
erhalten Sie beim Jugendamt der Stadt Weiden i. d. OPf. 
Telefon: 0961 815124

Eltern-Kind-Turnen / Kleinkindturnen
Beim Vater-Mutter-Kind-Turnen ab ca. 1 1/2 Jahren steht die 
körperliche Aktivität im Vordergrund. Beim gemeinsamen Turnen 
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mit dem Vater bzw. der Mutter gewinnt das Kleinkind Freude an 
der Bewegung. Auf spielerische Art kann es seine körperlichen 
Fähigkeiten einschätzen lernen und ausbauen. 

Beim Kleinkinderturnen ab ca. drei Jahren turnen die Kinder 
mit Gleichaltrigen in der Gruppe, die Eltern können aber meist 
dabei sein und zuschauen. Durch Bewegungsspiele, kleine 
gymnastische Übungen und spielerisches Turnen an und mit 
den Geräten wird die Motorik des Kindes gefördert. Einfache 
Regeln und das Miteinander helfen dabei, soziales Verhalten 
einzuüben. Im Vordergrund jeder „Trainingseinheit“ steht jedoch 
der „Spaß an der Bewegung“.

DJK Weiden
Ludwig-Wolker-Weg 17 – 19, 92637 Weiden
Ansprechpartnerin: Frau Fröhlich + Frau Alfery
Telefon: 	0961 32340

Handballclub Weiden
Stockerhutweg 45, 92637 Weiden
Ansprechpartnerin: Frau Birka Röhr
Telefon: 	0151 22810706

Turnerbund Weiden
Ansprechpartnerin: Frau Manuela Schraml-Kithier
Telefon: 	0961 34013

Babyschwimmen
Baby- und Kleinkinderschwimmen bedeutet nicht, dass das Kind 
schwimmen lernt, sondern es soll in spielerischer Form Bekannt­
schaft mit dem Element Wasser machen, sich daran gewöhnen und 
Freude empfinden an der Bewegung im Wasser. Dadurch wird die 
Entwicklung des Kindes gefördert. Bewegungskoordination, Gleich­
gewichtsgefühl und Reaktionsfähigkeit verbessern sich, die Kinder 
werden früher selbständig und sind weniger ängstlich in für sie 
neuen Situationen.

Kontakt:
Katrin Hüttner, Telefon: 0151 11260958 oder
Petra Sammerer, Telefon: 0152 09458201

Musikgarten
KEB Neustadt-Weiden e. V. – Kath. Erwachsenenbildung
Lerchenfeldstraße 11, 92637 Weiden
Ansprechpartnerin: Frau Petra Brakert
Telefon: 	 0961 6349640
www.keb-neustadt-weiden.de

Musikgarten für Babys und Kleinkinder ist ein Musikkurs für  
Kinder mit deren Eltern. Die KEB Neustadt-Weiden hat in Weiden 
mit Frau Brakert diese Angebote im Bereich der musikalischen 
Frühförderung für verschiedene Altersklassen (von 0 bis 7 Jahre) 
initiiert. Bei mehreren zugleich teilnehmenden Kindern pro  
Familie bietet die KEB Ermäßigungen an.

Franz-Grothe-Schule, Fotos: Franz-Grothe-Schule

keb-weiden.de
keb-neustadt.de

■ Musikgarten
■ Eltern-Kind-Gruppen
■ Familienteam, Familienbildung
■ Vorträge, Kurse, Generationenspiel …

Tel. 0961 634964-2

http://www.keb-neustadt-weiden.de
http://www.keb-weiden.de
http://www.keb-neustadt.de
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Franz-Grothe-Schule – Städt. Musikschule
Asylstraße 19, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 34043
E-Mail: 	 musikschule@weiden.de
www.franz-grothe-schule.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 08.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr. 08.30 – 12.00 Uhr

„Musik für Babys und Kinder“
Jedes Kind ist ein geborener Musiker! Die Städtische Musikschule 
bietet den „Musikgarten“ für drei Altersgruppen an:

Im „Baby-Musikgarten“ für Eltern mit Kindern im Alter von fünf 
bis 14 Monate ist die Interaktion zwischen Kind und Bezugsperson 
Schwerpunkt. Der „Musikgarten I“ für Kinder der Altersspanne 
von ca. 15 Monaten bis ca. 2,5 Jahre geht auf den wachsenden  
Erlebnisraum der Kinder ein.
Beim „Musikgarten II“ für Kinder der Altersspanne von  
ca. 2,5 Jahren bis ca. vier Jahre steht die Sprache im Vordergrund.
Im ganzheitlich konzipierten Zwei-Jahres-Kurs „Musikalische  
Früherziehung“ werden den Kindern im Alter von vier bis sechs 
Jahren Spielräume für ihre Gefühle und Ideen eröffnet.

PEKiP-Gruppen
Das Prager-Eltern-Kind-Programm ist ein Angebot der Eltern­
bildung im Sinne einer Entwicklungsbegleitung während des 
ersten Lebensjahres des Kindes.

Ab der vierten bis sechsten Lebenswoche treffen sich Eltern mit ih­
ren Babys einmal wöchentlich in kleinen Gruppen. Während der ca. 
90 minütigen Gruppenstunde spielen die Eltern mit ihren nackten 
Babys auf dem Boden. Betreut werden sie dabei von einer ausgebil­
deten Betreuerin. Babys, die nackt sind, bewegen sich im warmen 
Raum spontaner und intensiver. Sie weinen weniger und sind ins­
gesamt zufriedener und genießen den Hautkontakt zu den Eltern.

Kurse finden statt in der Kinderklinik, der kath. Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsberatung (Telefon: 0961 3891428) und in 
Hebammenpraxen.

Sport mit Baby & Kleinkind:  
Baby-Jogger & Fahrradanhänger
Gerade für sportlich ambitionierte Eltern stellt sich oft die Frage, 
wie sich Outdoor-Sportarten wie Joggen, Wandern, Radfahren 
mit den Bedürfnissen ihres Kleinkindes vereinbaren lassen. Die 
beste Lösung sind spezielle Baby-Jogger. Ihr Fachgeschäft berät 
Sie gerne, welche Modelle für Sie geeignet sind.

Darüber hinaus bieten mittlerweile zahlreiche Fitness-Studios  
für Mütter und Väter spezielle Kinderbetreuungen an.

2.2 Kindergartenkinder 

Betreuungsangebote
Der Kindergarten ist für Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr  
bis zur Einschulung eine wichtige und wertvolle Bildungs- 
und Betreuungseinrichtung. In der Stadt Weiden gibt es 
– überwiegend in freigemeinnütziger Trägerschaft – insgesamt 
18 Kindergärten und -tagesstätten.

Die Anmeldung erfolgt in den Kindergärten und Kindertages­
stätten. Sollte in der von Ihnen bevorzugten Einrichtung kein 
freier Platz vorhanden sein, wird Ihnen auf Wunsch vom 
Jugendamt ein Kindergartenplatz in einer anderen Einrichtung 
vermittelt. 

Die Vormerkung des Kindes kann ab 1 1 / 2 Jahre im Kindergarten 
erfolgen. Die Platzvergabe für das im September beginnende 
Kindergartenjahr findet in der Regel im Februar / März des gleichen 
Kalenderjahres statt. Jedoch können Kinder auch für den Kinder­
garteneintritt während des laufenden Jahres vorgemerkt werden.

Die Elternbeiträge werden von den jeweiligen Trägern in einer 
Gebührenordnung festgelegt. Bei finanziellen Schwierig­
keiten besteht die Möglichkeit, dass die Kosten auf Antrag beim 
Stadtjugendamt ganz oder teilweise übernommen werden.

Nähere Informationen erteilt das Stadtjugendamt:
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 815124

mailto:musikschule@weiden.de
http://www.franz-grothe-schule.de
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Kindergärten
AWO-Kindergarten „Spatzennest“
Hochstraße 5, 92637 Weiden
Träger: 	 AWO-Bezirksverband
Leiterin: 	Frau Tanja Leiß
Telefon: 	 0961 46303
Öffnungszeiten: 06.30 – 17.00 Uhr

AWO-Kindergarten „Kunterbunt“
Krumme Äcker 9, 92637 Weiden
Träger: 	 AWO-Bezirksverband
Leiterin: 	Frau Jana Apfelbacher 
Telefon: 	 0961 21013
Öffnungszeiten: 06.30 – 17.00 Uhr

Kindergarten St. Dionysius
Neunkirchener Straße 1, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Dionysius
Leiterin:	 Frau Lydia Hofmann
Telefon:	 0961 633366
Öffnungszeiten: 07.30 – 16.30 Uhr

Kindergarten St. Elisabeth im Haus für Kinder 
Fleischmannstraße 1 – 3, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Elisabeth
Leiterin: 	Frau Elisabeth Melzner
Telefon: 	 0961 3818990
Öffnungszeiten: 07.30 – 17.00 Uhr

Kindergarten Herz Jesu
Lerchenfeldstraße 11, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung Herz Jesu
Leiterin: 	Frau Tanja Zwack
Telefon: 	 0961 22350
Öffnungszeiten: 07.30 – 16.30 Uhr

Kindergarten St. Johannes
Regensburger Straße 79 a, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Johannes
Leiterin: 	Frau Johanna Florian und Frau Barbara Häring 
Telefon: 	 0961 5747
Öffnungszeiten: 07.00 – 16.00 Uhr

Kindergarten St. Josef
Herrmannstraße 7, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Josef
Leiterin: 	Frau Monika Hauffe
Telefon: 	 0961 31584
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Kindergarten St. Konrad
Heinrich-von-Kleist-Straße 10 a, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Konrad
Leiterin: 	Frau Barbara Zehrer
Telefon: 	 0961 33978	
Öffnungszeiten: 06.30 – 16.30 Uhr

Kindergarten Kreuz Christi
Stockerhutweg 37, 92637 Weiden
Träger: 	 Ev. Kirchengemeinde St. Michael
Leiterin: 	Frau Cornelia Doß
Telefon: 	 0961 22357
Öffnungszeiten: 07.00 – 16.00 Uhr

Junge vhs 
         & Familie

Volkshochschule 
Weiden-Neustadt gGmbH
Luitpoldstraße 24, 92637 Weiden

Telefon: 0961 48178-0
www.vhs-weiden-neustadt.de

Kurs- und Ferienangebote  
in den Bereichen 

Bewegung, Kochen und Kreativität
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Kindergarten Lorenz Werthmann
Infanteriestraße 6, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung Herz Jesu
Leiterin: 	Frau Carolin Meierhofer
Telefon: 	 0961 62546
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Kindergarten im Kinderhaus Maria Waldrast
Zur Waldrast 1a, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung Maria Waldrast
Leiterin: 	Frau Claudia Romeis
Telefon: 	 0961 25145
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Kindergarten St. Maria
Am Krumpes 47, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Josef
Leiterin: 	Frau Christine Schnödt
Telefon: 	 0961 31410
Öffnungszeiten: 07.30 – 17.00 Uhr

Kindergarten St. Markus
Beethovenstraße 3, 92637 Weiden
Träger: 	 Ev. Kirchengemeinde St. Markus
Leiterin: 	Frau Sonja Wimmer
Telefon: 	 0961 35694
Öffnungszeiten: 07.30 – 16.30 Uhr

Kindergarten St. Michael
Friedrich-Ebert-Straße 1 a, 92637 Weiden
Träger: 	 Ev. Kirchengemeinde St. Michael
Leiterin: 	Frau Angelika Witt
Telefon: 	 0961 31350
Öffnungszeiten: 07.00 – 16:30 Uhr

Kindergarten St. Wolfgang
St.-Wolfgang-Straße 1, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Marien
Leiterin: 	Frau Gabriele Bösl-Mrazek
Telefon: 	 0961 44990
Öffnungszeiten: 07.45 – 16.00 Uhr

Kindergarten im Kinderhaus TOHUWABOHU
Oskar-von-Miller-Straße 9, 92637 Weiden
Träger: 	 Stadt Weiden i. d. OPf.
Leiterin: 	Frau Doris Schörner
Telefon: 	 0961 67085-0
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Johanniter-Kindergarten „Sonnenland“
Am Schwesternheim 6, 92637 Weiden
Träger: 	 Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Leiterin: 	Frau Daniela Dehling
Telefon: 	 0961 39880399
Öffnungszeiten: 06.00 – 20.00 Uhr

  

Werden  Sie  

„Mutter von Beruf“! !

!!!

!  
  

Fachstelle  
Kindertagesbetreuung 

     
Dr.-­‐Pfleger-­‐  Straße  15    
92637  Weiden               
  jugendamt@weiden.de  !!!!!

Pflegeeltern gesucht!
  Es gibt Kinder, deren Eltern sich in einer Notsituation 
  befinden und die Erziehungsverantwortung im Alltag
  nicht übernehmen können. 

Für diese Kinder suchen wir Vollzeitpflegestellen.
Kinder aufzunehmen bedeutet immer eine große Herausforderung,

aber auch eine große Chance.

Bei Interesse melden Sie sich beim Pflegekinderdienst des Stadtjugendamtes
jugendamt@weiden.de oder Telefon: 0961/ 81-5123 oder 0961/81-5122

Fachstelle 
Kindertagesbetreuung
 
Dr.-Pfl eger- Straße 15 
92637 Weiden      
jugendamt@weiden.de

Wir suchen Tagesmütter/‐väter 
zur Betreuung von Kindern

in der Stadt Weiden i.d. OPf. –
für den schönsten Job der Welt.

Zur Erlangung einer Pflegeerlaubnis
informieren wir Sie gerne!

Tel.: 0961 / 815124

mailto:jugendamt@weiden.de
mailto:jugendamt@weiden.de
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Waldkindergarten Weiden
Träger: 	 LearningCampus gGmbH
Leitung: 	Herr Patrick Gebhard / Frau Sabrina Schwabl
Telefon: 	 09644 5679980
Öffnungszeiten: 07.45 – 13.30 Uhr

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE)
Asylstraße 18, 92637 Weiden
Träger: 	 Freunde der Stötznerschule e. V.
Leiterin: 	Frau Ulrike Grajer (StRinFS)
Telefon: 	 0961 3813364
www.sve-weiden.de

Die SVE ist eine Institution für Kinder mit Entwicklungs­
verzögerungen ab dem 3. Lebensjahr. Sie nimmt eine Position 
zwischen Kindergarten und Einrichtungen zur Förderung von 
Kindern mit Behinderungen ein. 

Nähere Informationen über die unterschiedlichen Rahmen
bedingungen aller Kindertageseinrichtungen in der  
tadt Weiden i. d. OPf. unter  
www.weiden.de/wen/junge_familien/

2.3 Erfolgreiche Schulzeit

Einschulung – Grundschule
Alle Kinder, die bis zum Stichtag des 30. September sechs Jahre 
alt werden, sind ab September schulpflichtig. Kinder, die in den 
Monaten Oktober, November und Dezember sechs Jahre alt 
werden, sind sogenannte „Kann-Kinder“, die für den Schulbesuch 
angemeldet werden können.

Die Termine für die Anmeldung werden durch die Presse, den 
Kindergarten oder direkt durch die Schule bekannt gegeben. 
Grundsätzlich sind die Kinder an der Grundschule Ihres Wohn­
gebiets (Schulsprengel) anzumelden. Die Schuleinschreibung 
erfolgt meist in den Monaten März oder April.

Eine Entscheidung über eine vorzeitige Einschulung oder 
Zurückstellung, die Sie als Eltern beantragen können, trifft 
der jeweilige Schulleiter (ggf. unter Berücksichtigung eines 
schulpsychologischen Gutachtens).

Wenn Sie Interesse an einem Inklusionsplatz haben, können  
Sie sich an die Beratungsstelle Inklusion wenden unter  
Telefon:	 09602 7988-10, Herr Bauer,  
Sprechzeit: Mo. 13.30 – 14.30 Uhr oder über AB.

In unserer Klinik behandeln wir fast alle Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter. Besondere Schwerpunkte sind die 
Behandlung von Früh- und Neugeborenen, die Intensivmedizin, die Behandlung neurologisch kranker Kinder 
und Jugendlicher und die Behandlung von Kindern mit Diabetes. 

Auch die psychologische und sozialmedizinische Beratung, Behandlung und die Nachbetreuung unserer  
Patienten haben einen großen Stellenwert. In unserer Psychosomatik findet eine besonders intensive stationäre  
Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit verschiedenen psychosomatischen Erkrankungen statt.

Klinikum Weiden | Söllnerstraße 16 | 92637 Weiden | www.kliniken-nordoberpfalz.ag

Klinik für kinder- und jugendmedizin K l in iken

Nordoberpfalz AG

http://www.sve-weiden.de
http://www.weiden.de/wen/junge_familien/
http://www.kliniken-nordoberpfalz.ag
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Für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf eröffnet 
die schulvorbereitende Einrichtung (SVE) möglichst gute 
Entwicklungsmöglichkeiten. Ziel ist es, Kinder mit Sprach
beeinträchtigungen und Entwicklungsverzögerungen auf den 
Besuch der Grundschule oder einer Förderschule vorzubereiten. 
An einigen Schulen wurde in den vergangenen Jahren durch die 
Stadt Weiden ein zusätzliches Beratungs- und Unterstützungs­
angebot im Rahmen der Schulsozialarbeit bzw. der JaS 
(Jugendsozialarbeit an Schulen) eingerichtet. Ziel dieser 
Angebote ist Unterstützung in Problemlagen und schwierigen 
Lebenssituationen für Kinder und Jugendlichen vor Ort an der 
Schule. Jugendhilfe und Schule ergänzen sich dabei am Lern- und 
Lebensort „Schule“ und dienen der Entwicklung und Förderung 
junger Menschen zu eigenverantwortlichen und gemeinschafts­
fähigen Persönlichkeiten.

Nähere Auskünfte erteilt das Staatliche Schulamt  
Neustadt und Weiden oder  
die Regierung der Oberpfalz
Zacharias-Frank-Straße 14, 92660 Neustadt
Telefon: 	 09602 798850
Telefonische Sprechzeiten: 
Mi. 15.00 – 16.00 Uhr, Fr. 10.00 – 11.00 Uhr

Grund- und Sonderschulen
Albert-Schweitzer-Schule (Grundschule)
Stockerhutweg 45, 92637 Weiden
Rektorin:	Frau Evelyn Dineiger
Telefon: 	 0961 27696
www.albert-schweitzer-schule-weiden.de
Jugendsozialarbeit: Frau Kerstin Schill 
Telefon: 	 0961 63459158
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@asgs.weiden.de 

Clausnitzerschule (Grundschule)
Stresemannstraße 23, 92637 Weiden
Rektorin:	Frau Silvia Bäumler
Telefon: 	 0961 36457
www.clausnitzerschule.de

Gerhardinger-Schule (Grundschule)
Luitpoldstraße 17, 92637 Weiden
Rektorin:	Frau Anna Kellner
Telefon:	 0961 31219
www.gerhardinger-schule-weiden.de
Jugendsozialarbeit: Frau Daniela Kastner
Telefon: 	 0961 39880708
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@gerhardinger-schule.de

Hammerweg-Schule (Grundschule)
Lessingstraße 15, 92637 Weiden
Rektorin:	Frau Gisela Sparrer
Telefon: 	 0961 35511
www.hammerwegschule.de
Jugendsozialarbeit: Frau Louisa Badenberg 
Telefon: 	 0961 391793730
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@hammerwegschule.de

Hans-Sauer-Schule (Grundschule)
Am Linder 2 – 4, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Christian Kauschinger
Telefon:	 0961 44287
www.hans-sauer-schule.de
Jugendsozialarbeit: Frau Theresa Weigl
Telefon:	 0961 44287
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@hans-sauer-schule.de

Hans-Schelter-Schule (Grundschule)
Zur Waldrast 14, 92637 Weiden
Rektorin:	Frau Demleitner-Lebegern
Telefon: 	 0961 38190720
www.hans-schelter-schule.de

© Robert Kneschke / Fotolia

http://www.albert-schweitzer-schule-weiden.de
mailto:jugendsozialarbeit@asgs.weiden.de
http://www.clausnitzerschule.de
http://www.gerhardinger-schule-weiden.de
mailto:jugendsozialarbeit@gerhardinger-schule.de
http://www.hammerwegschule.de
mailto:jugendsozialarbeit@hammerwegschule.de
http://www.hans-sauer-schule.de
mailto:jugendsozialarbeit@hans-sauer-schule.de
http://www.hans-schelter-schule.de
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Max-Reger Schule (Mittelschule)
Ulrich-Schönberger-Straße 3, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Karl-Heinz Badenberg
Telefon: 	 0961 391640
www.max-reger-schule.de
Schulsozialarbeit: Herr Thomas Bierler
Telefon: 	 0961 3916417
E-Mail: 	 schulsozialarbeit@max-reger-schule.de

Pestalozzischule (Mittelschule)
Pestalozzistraße 1, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Heribert Zeis
Telefon: 	 0961 633535
www.pestalozzischule-weiden.de
Jugendsozialarbeit: Frau Klara Isufiova
Telefon: 	 0961 6344485
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@pestalozzischule-weiden.de

Rehbühlschule (Grundschule)
Adalbert-Lindner-Straße 9, 92637 Weiden
Rektorin:	Frau Diana Neidhardt
Telefon: 	 0961 47057150
www.rehbuehlschule-weiden.de
Jugendsozialarbeit: Frau Carina Walz
Telefon: 	 0961 4705715-30 
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@rehbuehlschule.de

Private Montessori-Schule (Grundschule)
Träger: 	 Gemeinsam Leben – Gemeinsam Lernen e. V.
Wiesendorfer Straße 3, 92637 Weiden
Rektorin: 	Frau Gerda Högl-Siegler
Telefon: 	 0961 3988639
www.montessori-schule-weiden.de

Ziel der Montessori-Pädagogik ist es, Kinder entsprechend 
ihrem persönlichen Entwicklungsstand optimal zu fördern. 
Ausgehend von dem Grundsatz „Hilf mir es selbst zu tun“ wird 
vor allem die Selbstverantwortung für das eigene Lernen, für 
den eigenen Wissenszuwachs gefördert.

Sonderpädagogisches Förderzentrum (Stötzner-Schule)
Albrecht-Dürer-Straße 3, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Reinhard Kausler (SoR)
Telefon: 	 0961 3916050
www.sfz-weiden.de
Schulsozialarbeit: Frau Corina Lutz
Telefon: 	 0961 39160530
E-Mail: 	 schulsozialarbeit@sfz-weiden.de

Zu den Aufgaben des Sonderpädagogischen Förderzentrums 
Weiden gehören:
•	 die Unterrichtung, Erziehung, Beratung und Förderung von 

Kindern im Regelschulalter, die in den Bereichen des Lernens, 
der Sprache sowie der sozialen und emotionalen Entwicklung 
einen erhöhten sonderpädagogischen Förderbedarf haben,

•	 die vorschulische Förderung durch die mobile sonder­
pädagogische Hilfe

•	 die Mobilen Sonderpädagogischen Dienste zur Unterstützung 
förderbedürftiger Schüler in den Regelschulen.

Ganztagsbetreuung für Schulkinder
Wenn Sie berufstätig sind und Ihr Kind bisher bei einer Tages­
mutter, Bekannten oder in einer Kindertagesstätte gut versorgt 
wussten, dann sollten Sie sich rechtzeitig Gedanken über die 
zukünftige Betreuung Ihres Kindes machen.

Fast alle Grundschulen bieten mittlerweile eine Mittags­
betreuung und / oder auch offene und / oder geschlossene 
Ganztagsbetreuung, d. h. eine kostenpflichtige Betreuung für 
Grundschulkinder in der Zeit zwischen 11.30 und 14.00 Uhr oder 
zwischen 11.30 und 16.00 Uhr, an. Hierüber werden Sie bei der 
Schuleinschreibung mit einem Merkblatt informiert.

Wenn Sie ganztags berufstätig sind, sollten Sie sich schon ein 
halbes Jahr vor Beendigung der Kindergartenzeit nach einem 
geeigneten Hortplatz für ihr Kind umschauen. Horte bieten ein 
umfassendes pädagogisches Angebot (Betreuen – Bilden –  
Erziehen) und sind auch überwiegend während der Ferienzeiten 
geöffnet.

http://www.max-reger-schule.de
mailto:schulsozialarbeit@max-reger-schule.de
http://www.pestalozzischule-weiden.de
mailto:jugendsozialarbeit@pestalozzischule-weiden.de
http://www.rehbuehlschule-weiden.de
mailto:jugendsozialarbeit@rehbuehlschule.de
http://www.montessori-schule-weiden.de
http://www.sfz-weiden.de
mailto:schulsozialarbeit@sfz-weiden.de


17

Sp
ie

le
n 

un
d 

Le
rn

en

2. Spielen und Lernen

Darüber hinaus bieten auch fast alle weiterführenden Schulen die 
Möglichkeit einer Ganztagsbetreuung oder -klasse an.
Nähere Informationen und Auskünfte erteilen die jeweiligen 
Bildungseinrichtungen.

Kinderhorte  
Kinderhort St. Anton
Nikolaistraße 4, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Josef
Leiterin: 	Frau Gabi Ertl
Telefon: 	 0961 35772
Öffnungszeiten: 11.00 – 17.00 Uhr

Kinderhort der Arbeiterwohlfahrt
Bahnhofstraße 32, 92637 Weiden
Träger: 	 AWO-Ortsverband Weiden
Leiterin: 	Frau Mine Incirlioglu
Telefon: 	 0961 46966
Öffnungszeiten: 11.00 – 17.15 Uhr

Kinderhort Kreuz Christi
Stockerhutweg 11, 92637 Weiden
Träger: 	 Ev. Kirchengemeinde St. Michael
Leiterin: 	Frau Anke Luber
Telefon: 	 0961 6343199
Öffnungszeiten: 09.00 – 17.30 Uhr

Kinderhort St. Elisabeth im Haus für Kinder
Fleischmannstraße 1, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Elisabeth
Leiterin: 	Frau Manuela Mehrländer
Telefon:	 0961 381899141
Öffnungszeiten: 08.00 – 17.30 Uhr

Kinderhort St. Konrad
Heinrich-von-Kleist-Straße 10, 92637 Weiden
Träger: 	 Kath. Kirchenstiftung St. Konrad
Leiterin: 	Frau Ramona Völkl
Telefon: 	 0961 35241
Öffnungszeiten: 07.00 – 16.30 Uhr

Kinderhort im Kinderhaus TOHUWABOHU
Oskar-von-Miller-Straße 9, 92637 Weiden
Träger: 	 Stadt Weiden i. d. OPf.
Leiterin: 	Frau Doris Schörner
Telefon: 	 0961 670850
Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

Nähere Informationen über die unterschiedlichen Rahmen
bedingungen aller Kindertageseinrichtungen in der  
Stadt Weiden i. d. OPf. unter  
www.weiden.de/wen/junge_familien 

Nachhilfeangebote
IMSALABIM – spielen & lernen & SELBST entwickeln
Spiel- und Lernwerkstatt
Leiterin: 	Frau Imke Saße
Frauenrichter Straße 20 a, 92637 Weiden
Telefon: 	 0175 5940257 
www.imsalabim-weiden.de 

Paukstudio
Max-Reger-Straße 2 a, 92637 Weiden
Leiterin: 	Frau Gisela Klingler
Telefon: 	 0961 44209

© Shironosov / Thinkstock

http://www.weiden.de/wen/junge_familien
http://www.imsalabim-weiden.de
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Schülerhilfe Weiden
Max-Reger-Straße 4, 92637 Weiden
Leiterin: 	Frau Sandra Pauly
Telefon: 	 0961 19418
www.nachhilfe.schuelerhilfe.de/weiden

Studienkreis Weiden
Schulgasse 3, 92637 Weiden
Leiterin: 	Frau Jutta Kriesche
Telefon: 	 0961 5353
www.studienkreis.de/nachhilfe-weiden

Arbeitskreis Asyl
Hohenstaufenstraße 99, 92637 Weiden
Leitung:	 Frau Ursula Hess und Herr Jost Hess
Telefon: 	 0961 25036
www.fluechtlingskinder.de

Lernprobleme
Fast jedes Kind hat auf die eine oder andere Weise Probleme 
mit Teilbereichen der Schulanforderung. Sei es das hoch 
motivierte Einzelkind, das die ganze Zeit der Lehrerin ins Wort 
fällt, der Linkshänder mit anfänglichen Schreibproblemen oder 
das ruhige Mädchen mit den Rechenschwierigkeiten. Lassen 
Sie sich auf solche Problemsituationen ohne Ängste ein. Jedes 
Kind hat beim Lernen und beim Zurechtfinden mit den neuen 

Anforderungen des Schulalltags seinen eigenen Rhythmus. 
Die meisten anfänglichen Probleme lösen sich im Lauf der Zeit 
von selbst. Bei manchen Kindern geht das vielleicht langsam 
und kostet viel Kraft, aber wenn die notwendige Ruhe und die 
Akzeptanz für Ihr Kind mit all seinen individuellen Schwächen 
vorhanden sind, dann wird sich Ihr Kind langsam aber sicher 
verbessern. 

Wenn Sie das Gefühl haben, Ihr Kind kommt aus einer Blockade 
auch nach längeren Anstrengungen nicht heraus, dann sollten Sie 
sich weitere Hilfe suchen. Vielleicht hat es eine Lernblockade, die 
ohne fremde Hilfe selten zu bewältigen ist.

Schulpsychologische Beratung  
(staatliches Schulamt Neustadt-Weiden)
Zacharias-Frank-Straße 14, 92660 Neustadt
Beratungsrektor: Herr Hans-Peter Römer
Telefon: 	 09602 798850
Sprechstunde: Di. 12.00 – 13.30 Uhr
www.neustadt.de/schulamt

Unabhängige Beratungsstelle
Unabhängige Beratungsstelle Inklusion 
Neustadt a. d. WN / Weiden i. d. OPf.
Zacharias-Frank-Straße 14, 92660 Neustadt
Beratungsrektor: Herr Dieter Bauer und  
Sonderschulkonrektorin Kunigunde Schwägerl
Telefon: 	 09602 7988-10 
Telefon: 	 0961 39160512 
Sprechstunde: Mo. 13.30 – 14.30 Uhr

Der weitere Bildungsweg
Zu Beginn des vierten Schuljahres finden an allen Grundschulen 
Informationsveranstaltungen über die auf der Grundschule 
aufbauenden Schularten statt. Hierzu werden jeweils ein Ver
treter einer Mittelschule, einer Realschule, eines Gymnasiums 
sowie einer beruflichen Schule eingeladen. Den Eltern soll 
so ein Überblick über die zahlreichen Bildungswege gegeben 
werden, der die Entscheidung über den weiteren Werdegang des 
Kindes erleichtern soll.

© Diana_Drubig / Fotolia

http://www.nachhilfe.schuelerhilfe.de/weiden
http://www.studienkreis.de/nachhilfe-weiden
http://www.fluechtlingskinder.de
http://www.neustadt.de/schulamt
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2. Spielen und Lernen

Zu Beginn des 2. Schulhalbjahres der 4. Klasse erhält jedes Kind 
von der Schule eine so genannte Grundschulempfehlung, in der 
eine geeignete weiterführende Schule empfohlen wird. In der 
Grundschulempfehlung werden den Eltern außerdem die ihnen 
zur Verfügung stehenden Möglichkeiten erläutert, wenn sie von 
der Grundschulempfehlung abweichen möchten. Die Termine 
zur Anmeldung für die weiterführenden Schulen können Sie der 
Presse entnehmen.

Realschulen 
Hans-Scholl-Realschule –  
Staatliche Realschule für Knaben
Kurt-Schumacher-Allee 8, 92637 Weiden
Rektor:	 Herr Dr. Michael Meier
Telefon:	 0961 482360
www.hans-scholl-rs.de

Sophie-Scholl-Realschule –  
Staatliche Realschule für Mädchen
Kurt-Schumacher-Allee 8, 92637 Weiden
Rektorin: 	Frau Susanne Genser 
Telefon: 	 0961 482350
www.sophie-scholl-rs.de

Gymnasien 
Augustinus-Gymnasium
Sprachliches, Humanistisches und  
Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium
Sebastianstraße 28, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Helmut Matejka
Telefon: 	 0961 389880
www.augustinus-gymnasium.de

Elly-Heuss-Gymnasium
Sprachliches, Wirtschaftliches und  
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Weigelstraße 26, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Reinhard Hauer
Telefon: 	 0961 481590
www.ehg-wen.de

Kepler-Gymnasium
Naturwissenschaftlich-Technologisches und  
Neusprachliches Gymnasium
Friedrich-Ebert-Straße 21, 92637 Weiden
Rektor: 	 Frau Sigrid Bloch
Telefon: 	 0961 389500 
www.kepler-weiden.de

© Christian Schwier / Fotolia

Zentrum für regionale Bildung gGmbH
Luitpoldstraße 24, 92637 Weiden

Ansprechpartner:
Harald Krämer M.A.

0961 48178 0
harald.kraemer@vhs-weiden-neustadt.de

Ihr Partner für 
eine lebenswerte 
Ganztagsschule!

http://www.hans-scholl-rs.de
http://www.sophie-scholl-rs.de
http://www.augustinus-gymnasium.de
http://www.ehg-wen.de
http://www.kepler-weiden.de
mailto:harald.kraemer@vhs-weiden-neustadt.de
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Berufliche Schulen
Staatliche Berufsschule – Europa-Berufsschule
Stockerhutweg 52, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Josef Weilhammer
Telefon: 	 0961 2060
www.eu-bs.de
Jugendsozialarbeit: Frau Sandra Schlegl
Telefon: 	 0961 206121
E-Mail: 	 jugendsozialarbeit@eu-bs.de

Gustl-Lang-Schule – Staatliche Wirtschaftsschule
Sebastianstraße 22, 92637 Weiden
Rektor: 	 Herr Thomas Reitmeier 
Telefon: 	 0961 391623
www.wischu-weiden.de

Gustav-von-Schlör-Schule –  
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule
Campusallee 2, 92637 Weiden
Rektorin: 	Frau Gabriele Dill
Telefon: 	 0961 3916020
www.fosbosweiden.de

Fachakademie und Hochschule
Kirchliche Fachakademie für Sozialpädagogik
Bismarckstraße 21, 92637 Weiden
Rektor: 	 Karlheinz Binner
Telefon: 	 0961 389470
www.faksweiden.wordpress.com

Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden
Hetzenrichter Weg 15, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 3820
www.oth-aw.de

Berufsberatung
Erste Anlaufstelle bei Fragen und Informationen zum weiteren 
Werdegang nach Abschluss der Schule ist die Berufsberatung im 
Arbeitsamt (Bundesagentur für Arbeit).

Berufsberatung
Bundesagentur für Arbeit Weiden
Weigelstraße 24, 92637 Weiden
Telefon:	 0800 4555500

Berufsinformationszentrum (BIZ)
Bundesagentur für Arbeit Weiden
Weigelstraße 24, 92637 Weiden
Telefon: 	0800 4555500
Telefon: 	0961 409-2152
E-Mail: 	 Weiden.BIZ@arbeitsagentur.de 

Aber auch im Internet können unter www.planet-beruf.de online 
Informationen zum Wunschberuf oder Alternativen abgerufen 
werden.

Kolping schaff t Bildung mit Wert
Kolping-Bildungswerk Weiden bietet
• Integrationssprachkurse des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge
• Qualifizierung für Erwerbslose, Wiedereinsteiger und Erwerbstätige
• Individuelle Firmenschulungen
• Angebote für Grund-, Mittel- und Förderschulen
• Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) über die Agentur für Arbeit
• Zertifiziert nach DIN ISO 9001

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Robert-Bosch-Straße 5

92637 Weiden
Tel.: 0961 / 390050-0

Fax: 0961 / 390050-20
weiden@kolping-ostbayern.de

www.kolping-ostbayern.de
Gesellschaft zur Förderung berufl icher und sozialer Integration (gfi ) gemeinnützige GmbH

Prävention • Intervention • Integration

Das Spektrum unserer Angebote erreicht
Kinder und Jugendliche, Erwachsene, 
Senioren und Menschen mit Behinderung:

 • Mittagsbetreuungen
 • Offene und gebundene Ganztagsschulen
 • Schulbegleitungen
 • Betreutes Wohnen

gfi  gGmbH Weiden
Stockerhutweg 46 a/b · 92637 Weiden
Tel: (09 61)38 94 80
Internet: www.gfi -gGmbH.de

http://www.eu-bs.de
mailto:jugendsozialarbeit@eu-bs.de
http://www.wischu-weiden.de
http://www.fosbosweiden.de
http://www.faksweiden.wordpress.com
http://www.oth-aw.de
mailto:Weiden.BIZ@arbeitsagentur.de
http://www.planet-beruf.de
http://www.kolping-ostbayern.de
http://www.gfi-gGmbH.de
mailto:weiden@kolping-ostbayern.de
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2. Spielen und Lernen

Fürs Leben 
Lernen
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BHS Corrugated 
Maschinen- und Anlagenbau GmbH
Paul-Engel-Straße 1
92729 Weiherhammer

TEAMPLAYERS 
WELCOME

#jointeambhs
Deine Hochschule, dein Campus, deine Zukunft …
Und alles in deiner Nähe!

www.oth-aw.de/studieren

Bildungszentrum Weiden
www.hwkno.de/weiden
Bildungszentrum Weiden
www.hwkno.de/weiden

http://www.oth-aw.de/studieren
http://www.hwkno.de/weiden
http://www.bhs-world.com
https://www.facebook.com/bhs.world/?hc_ref=ARRLTpoN5rwlJDDdcMGa5jTL-1ewlRLMhroN5pSiq9nZzND946J08cYggIb1cPBioDs
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Gesunde Ernährung
An erster Stelle steht am Morgen vor dem Kindergarten oder der 
Schule das Frühstück. Es muss nicht groß sein, aber Sie sollten 
darauf achten, dass Ihr Kind jeden Tag ein wenig isst, bevor es 
in den Kindergarten oder die Schule geht. Studien haben belegt, 
dass Kinder, die morgens nichts zu sich genommen haben, 
oft unruhiger und unkonzentrierter sind als andere, die etwas 
gegessen haben. 

Ebenso wichtig wie das Essen ist das Trinken. Es ist immer 
noch nicht hinreichend bekannt, dass ausreichend Flüssigkeit 
wichtig für das gesamte Leistungsvermögen Ihres Kindes ist. 
Gemeint sind damit keineswegs süße Sprudel und Mixgetränke, 
sondern stilles Wasser, Mineralwasser oder Saftmischungen. Zu 
Hause sollte man schon einmal ein großes Glas Wasser oder mit 
Wasser gemischten Saft trinken und für den Kindergarten oder 
die Schule eine Flasche zum Mitnehmen bereit stellen.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Weiden i. d. OPf.
Beethovenstraße 9, 92637 Weiden i. d. OPf.
Telefon: 	 0961 3007-0
E-Mail: 	 poststelle@aelf-we.bayern.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Montag – Donnerstag	 13.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Hausapotheke
Je jünger Ihr Kind ist, desto eher gilt: Lieber einmal zu oft 
ärztlichen Rat einholen als einmal zu wenig. Auf eigene Faust 
sollten Sie also möglichst wenig unternehmen, vor allem, wenn 
es um Medikamente geht. Dennoch ist eine kleine, gut sortierte 
Hausapotheke sinnvoll. Mit ihrer Hilfe bekommen Sie manche 
Situation leichter in den Griff. Das gehört hinein:

Brandsalbe bzw. -gel
Lindert den Schmerz leichter Verbrennungen. Aber niemals auf 
Brandblasen oder offene Stellen auftragen. Und immer erst und 
lange genug (zehn Minuten) mit Wasser kühlen!

Coldpack
Gelgefüllte Kompressen lassen sich gut kühlen und lindern den 
Schmerz, wenn Ihr Kleines sich mal eine Beule holt. Günstig ist 
es, die Kompresse im Eisfach aufzubewahren.

Dauermedikamente
Dazu gehören alle Arzneimittel, die Ihr Kind oder ein anderes 
Familienmitglied regelmäßig bzw. in bestimmten Notfällen 
(etwa bei Asthma / Allergie) benötigt. Es sollte immer ein 
ausreichender Vorrat im Haus sein, der von Zeit zu Zeit 
erneuert wird.

Elektrolyt-Zucker-Lösung
Das wichtigste bei Durchfall und Erbrechen ist der rasche Ersatz 
der verlorenen Flüssigkeit und Salze, denn Austrocknen kann 
besonders für kleine Kinder rasch bedrohlich werden. Aus einem 
speziellen Pulver (zum Beispiel Oralpädon oder Infektodiarstop) 
können Sie leicht die richtige Lösung zubereiten.

mailto:poststelle@aelf-we.bayern.de
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Pflaster
Brauchen Sie in allen Größen und Spielarten, sowohl 
zugeschnitten als auch am Stück. Bei den Kleinen kommen 
Kinderpflaster mit bunten Motiven meist besonders gut an. 
Geeignet sind für Babys und Kleinkinder hautfreundliche 
Pflaster, die ihre zarte Haut nicht reizen und sich leicht wieder 
ablösen lassen.

Fieberthermometer
Am besten ein digitales Modell, das die Temperatur sekunden­
schnell genau misst. Es gibt eine große Auswahl.

Fieber- bzw. Schmerzzäpfchen oder -Saft
Für Kinder gibt es besonders geeignete Fiebermittel. Mittel für 
Erwachsene und solche mit dem Wirkstoff Acetylsalicylsäure 
dürfen Sie Ihrem Kind nicht geben!

Hustensaft
Bei leichtem Husten dürfen Sie je nach Hustentyp zum Bei­
spiel einen Efeu-Saft zum Schleimlösen oder einen milden 
Hustenstiller geben. Bei stärkerem Husten oder Fieber aber  
bitte immer vorher zum Kinderarzt!

Nasentropfen
Gerade Babys und Kleinkinder haben öfters mal eine verstopfte 
Nase. Ab und zu, etwa für die Nacht, sind auf das jeweilige Alter 
abgestimmte Nasentropfen zum Abschwellen und Beruhigen 
der Schleimhaut dann hilfreich. Bitte denken Sie aber daran, 
dass alle Tropfen / Sprays ohne einen ärztlichen Rat nicht über 
längere Zeit hinweg eingesetzt werden dürfen.

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis

Dr. Sibylle Kastl
Dr. Paul Schwarz
Dr. Elfriede Jahn

Keckstraße 2
92637 Weiden
Telefon 0961 / 44 66 8
Fax 0961 / 52 86
www.zahnaerzte-weiden.de

• Kinderzahnheilkunde
• Implantologie
• Prophylaxe
• Ästhetische Zahnheilkunde

http://www.zahnaerzte-weiden.de
http://www.aok.de/bayern
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Sehprobleme
Um Ihrem Kind einen optimalen Start zu ermöglichen, sollten 
Sie es nicht versäumen, auch die Sehfähigkeiten Ihres Kindes 
überprüfen zu lassen. Denn nichts ist überflüssiger als durch 
Sehschwierigkeiten verursachte Probleme. An bestimmten 
Verhaltensweisen können Sie bei Ihrem Kind schon früh 
Sehprobleme erkennen.

In den meisten Fällen löst eine Brille das Problem. In der Regel 
haben Kinder auch nichts dagegen einzuwenden. Vielmehr ist eine 
Brille oft ein Symbol für das Erwachsenwerden. Benötigt Ihr Kind 
eine Brille, ist es wichtig, dass Sie Ihr Kind bei der Brillenwahl 
selbst entscheiden lassen, damit das Kind die neue Brille von 
Anfang an selbstbewusst und mit Freude trägt. Heutzutage gibt 
es so viele unterschiedliche Brillenmodelle, dass es Ihnen nicht 
schwer fallen dürfte, gemeinsam mit Ihrem Kind eine Brille zu 
finden. Wichtig ist, dass Sie besonderen Wert auf die Qualität der 
Fassungen und Gläser legen, da Kinderbrillen täglich extremen 
Belastungen ausgesetzt sind.

Wenn Sie dies berücksichtigen, brauchen Sie sich auch keine 
Sorgen machen, dass sich Ihr Kind durch die Brille verletzen 
könnte. Tatsächlich ist es so, dass Augenärzte festgestellt haben, 
dass eine Brille bei Sport- oder Freizeitunfällen Schutz bietet.

Daran erkennen Sie Sehprobleme bei Ihrem Kind:
•	 Häufiges Augenreiben
•	 Schiefe Kopfhaltung
•	 Zu dichtes Sitzen vor dem Fernseher
•	 Konzentrationsstörungen

© Kzenon / Fotolia

Ausbildung zum Pflegefachhelfer (m/w) Krankenpflege | Ausbildung zum Operationstechnischen Assisten-
ten (m/w)  | Generalistische Pflegeausbildung | Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)  | 
Weiterbildung zur Hygienefachkraft  | Basisqualifikation zum Hygienebeauftragten (m/w) in der Pflege | 
Fachweiterbildung für Intensivpflege und Anästhesie| Technischer Sterilisationsassistent (m/w)  | Weiter-
bildung Praxisanleiter (m/w) | Ergänzungsmodul Leadership  | Fortbildungen in der Krankenpflege | Grund- und 
Aufbaukurs „Kinästhetik“ in der Pflege  | Basisschulung Basale Stimulation

 

in der Pflege

Weitere Informationen finden Sie unter www.kliniken-nordoberpfalz.ag

New Life - Die Gesundheitsakademie K l in iken

Nordoberpfalz AG

http://www.kliniken-nordoberpfalz.ag
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Zahnarztbesuch
Zahnarztängste werden zu 80 Prozent im Kindesalter verursacht. 
Vielfach übertragen Eltern ihre negativen Erfahrungen auf 
die Kinder. Dabei sollten Kinder frühzeitig und richtig auf den 
Zahnarztbesuch vorbereitet werden.

Durch die Zusammenarbeit von Elternhaus, Kindergarten, 
Schule und Zahnarztpraxis kann Kindern die Angst vor der 
Zahnbehandlung genommen werden. Wenn Sie die folgenden 
Grundregeln zur Vorbereitung eines Zahnarztbesuchs beachten, 
wird der Zahnarztbesuch in Zukunft ein Kinderspiel:

Dr. Heike Schmid, Kieferorthopädin
Wörthstraße 9 · 92637 Weiden
Fon: 0961 470 371 20 · Fax: 0961 470 371 30
E-Mail: info@spangenfee.de

Unsere Behandlungsschwerpunkte:
• Unsichtbare lose Zahnspangen mit durchsichtigen Schienen
• Bionator – Ganzheitliche Kieferorthopädie
• Unsichtbare feste Zahnspangen mit Lingualtechnik
• CMD (craniomandibuläre Dysfunktion)
• Erwachsenenbehandlung

KIEFERORTHOPÄDE

Dr. Dietmar Geymeier

Max-Reger-Straße 18

92637 Weiden

Telefon 0961 21222

www.geymeier.de

Zahnarztpraxis Steiner
Dr. med. dent. Christina Steiner

Intelligente, schonende Behandlungskonzepte für die ganze Familie 
Auszug aus unserem Spektrum der Allgemeinen Zahnmedizin:
•  Kinder- und Jugendzahnheilkunde
•  Kariesprophylaxe-Programme

Termine nach Vereinbarung

09 61 / 61 2 22

www.zahnaerztin-steiner-weiden.de

•  Ästhetische Zahnerhaltung
•  Schlafnarkose Sanierung

Mo, Di  8.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr
Mi, Fr 8.00 – 13.00 Uhr
Do 8.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

mailto:info@spangenfee.de
http://www.geymeier.de
http://www.zahnaerztin-steiner-weiden.de
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Oft werden den Kindern von ihren Bezugspersonen Geschenke 
und Belohnungen für einen Zahnarztbesuch versprochen. Damit 
wird eine „Alltäglichkeit“ zu etwas Besonderem.

Gedankenlos erzählen Familienangehörige in Anwesenheit von 
Kindern „Katastrophengeschichten“ von vergangenen Zahn­
arztbesuchen. Dies schürt die lebhafte Fantasie und Ängste der 
völlig unbedarften Kinder. Es sollte nur von positiven Begeg­
nungen erzählt werden. Sind diese nicht vorhanden, kann ein 
entsprechendes Bilderbuch vorgelesen werden.

Aussagen wie „Es tut nicht weh“ oder „Du brauchst keine Angst 
zu haben“ sollten aus der Kommunikation völlig verschwinden. 
Kinder denken primär prozesshaft und verstehen keine 
Negationen. Die Botschaft für sie ist genau das Gegenteil und 
wird tief im Unbewussten durch ständige Wiederholungen weiter 
verankert. Spielen Sie mit Ihrem Kind Behandlungssituationen 
positiv durch.

Bestärken Sie Ihr Kind möglichst allein in das Wartezimmer / 
Behandlungszimmer zu gehen, denn sie haben ein natürliches 
Autonomiebestreben (alleine machen), das hier genutzt werden 
kann.

Hörprobleme
Hörprobleme bei Kindern sind häufig die Ursache für  
Lernschwierigkeiten und Stress schon im Kindergartenalter.

Die Kinder bekommen nicht mit, was gesagt wird und können nicht 
entsprechend reagieren. In diesen Fällen wird für Eltern intensives 
Zuhören und Beobachten zu der alles entscheidenden Schlüssel­
qualifikation im Hinblick auf die weitere Förderung des Kindes.

Einwandfreies Hören gilt als zentrale Lernvoraussetzung im 
Spracherwerb und für alle Kulturtechniken. Wer ähnliche Laute 
beispielsweise bei 13 und 30 oder bei Nagel und Nadel nicht 
unterscheiden kann, wird später in der Schule falsch rechnen und 
auch im Diktat Fehler machen.

Ist das Hörvermögen eingeschränkt, so sind an das jeweilige 
soziale Umfeld hohe Anforderungen im Umgang mit dem Kind 
gestellt. Silke Brandes vom Forum Besser Hören: „Im ersten 
Schritt müssen Eltern wie Lehrer gleichermaßen ein Bewusstsein 
für die Bedeutung des Hörens aufbauen. Ist dieses Bewusst­
sein schließlich vorhanden, fällt der zweite Schritt meist leichter: 
Bei einem Großteil der Kinder mit Hörminderungen empfiehlt 
sich die Anpassung eines Hörsystems. Je früher diese Anpas­
sung erfolgt, desto größer ist die Chance auf eine Korrektur der 
Hörminderung.“

Bei fachgerechter Betreuung durch einen HNO-Arzt und den 
Hörgeräte-Akustiker ist die Anwendung von Hörsystemen völlig 
unproblematisch. Die Kleinen reagieren fast immer positiv auf die 
Hörhilfen, da sie ihnen deutliche Verbesserungen und unmittel
bare Hörerlebnisse verschaffen.

Ergotherapie
Die Ergotherapie (Beschäftigungs- und Arbeitstherapie) ist wie 
die Krankengymnastik / Physiotherapie und Logopädie ein medizi
nischer Hilfsberuf.

Die Ergotherapeuten bemühen sich um eine ganzheitliche Sicht­
weise, die nicht nur den Körper, sondern auch die Psyche des 
Patienten in der Therapie berücksichtigt.

Speziell in der Kinderheilkunde ist der Beschäftigungs- und 
Arbeitstherapeut zusammen mit Krankengymnasten, Logopäden 
und Heilpädagogen Ansprechpartner bei der Förderung und 
Frühförderung behinderter und entwicklungsverzögerter Kinder.

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE
Neurologie, Pädiatrie, Handtherapie

PRAXIS FÜR LERNTHERAPIE
Dyskalkulie, Legasthenie

www.ergotherapie-ahlert.de

MANUELA AHLERT

MOOSLOHSTR. 50

92637 WEIDEN

✆ 0961 6341500

http://www.ergotherapie-ahlert.de
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Darüber hinaus bietet sich die Ergotherapie für Kinder und 
Jugendliche mit Konzentrationsschwierigkeiten, Störungen der 
Grob- und Feinmotorik, Wahrnehmungs- und Verarbeitungs­
schwierigkeiten sowie bei Hyper- und Hypoaktivität an.

Umfassendere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Kinder- oder 
Hausarzt oder im direkten Kontakt mit einem der ortsansässigen 
Ergotherapeuten.

Logopädie
„Sprich‘ anständig“, „Stottere nicht so rum!“ – „Sag doch endlich 
was!“ Immer mehr Kinder haben Schwierigkeiten beim Sprechen, 
reden undeutlich oder verwaschen, können bestimmte Laute nicht 
bilden, sich oft gar nicht richtig ausdrücken, sie stottern oder 
verweigern völlig die Kommunikation.

Die Aufgabe der Logopäden besteht in der Diagnostik und 
Therapie von Kommunikationsstörungen. Ziel der Therapie ist 
es, die Kommunikationsfähigkeit der Patienten aufzubauen, zu 
verbessern oder wieder herzustellen.

Im Rahmen der Früherkennung nehmen auch präventive 
Maßnahmen einen immer größeren Raum ein.

Legasthenie und Rechenschwäche
Hilfe und Information bei Lese- und / oder Rechtschreibschwäche 
in Deutsch und Rechenschwäche in Mathematik bieten in Weiden 
verschieden Einrichtungen und Träger an. Das Stadtjugendamt 
erteilt gerne genauere Auskünfte. 

Stadtjugendamt Weiden i. d. OPf. 
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden (Neues Rathaus) 
Telefon:	 0961 8151-02

ADS und Hyperaktivität
Aufmerksamkeit – das ist das vorrangige Problem der von 
ADS (Aufmerksamkeitsdefizit / Hyperaktivitätsstörungen) 
betroffenen Kinder. Die umgangssprachlich oft namensgebende 
Hyperaktivität, die gesteigerte motorische Unruhe gehört nicht in 
jedem Fall ins Krankheitsbild.

Fachleute schätzen, dass ca. zehn Prozent aller Kinder von ADHS 
betroffen sind. Besonders Kinder mit ADHS ohne Hyperaktivität 
werden dabei selten diagnostiziert.

Im Kindergartenalter ist beispielsweise eine geringe Frustrations­
grenze, die sich oft beim Spielen zeigt, ein erstes Indiz. 
ADHS-Kinder stehen gerne im Mittelpunkt, sind immer auf Achse 
und können nur schwer bei einer Sache bleiben.

Im Schulalter geraten ADHS-Kinder oft in eine Außenseiter
position, sind Klassenkasper oder Störenfried. Sie können sich 
auch mit größter Anstrengung nur wenige Minuten auf den 
Unterrichtsstoff konzentrieren.

Kinder- und Jugendpsychiatrie
Sebastianstraße 27, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 4701414

Selbsthilfegruppe für hyperaktive Kinder (ADHS)
Blütenstraße 14, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 44527 oder 4701414

REITTHERAPIEZENTRUM 
OBERPFALZ

Kontaktperson: Katja Süß
Telefon: 0171/705 29 89

e-mail: kontakt@reittherapie.de
www.reittherapie.de

Postanschri� : Reittherapiezentrum
Rennerhöhe 4

92637 Weiden in der Oberpfalz

http://www.reittherapie.de
mailto:kontakt@reittherapie.de
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4.1 Spiel- und Sportmöglichkeiten

Weiden bietet Kindern & Jugendlichen eine Vielzahl an Spiel- 
und Sportmöglichkeiten für eine aktive Freizeitgestaltung:

Frei- und Hallenbäder
Weidener Thermenwelt (WTW)
Raiffeisenstraße 7, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 6713219
www.freizeitzentrum-weiden.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – So.	10.00 – 22.00 Uhr
Saunatage:
Mo. + Di.	 10.00 – 22.00 Uhr (gemischt)
Mi.	 10.00 – 22.00 Uhr (Damen)
Do. – So.	10.00 – 22.00 Uhr (gemischt)

Eintrittspreise:
		  Badewelt:	 Saunawelt:
2 – 5 Jahre:	 2,00 Euro	 8,00 Euro bis 4 Std.
6 – 15 Jahre:	 3,00 Euro /  2 Std.	 9,00 Euro
	 	 5,00 Euro /  4 Std.	 11,00 Euro
	 	 6,00 Euro / Tageskarte	 12,50 Euro
ab 16 Jahre:	 5,50 Euro / 2 Std.	 11,50 Euro
	 	 9,00 Euro / 4 Std.	 15,00 Euro
	 	 10,50 Euro / Tageskarte	 17,00 Euro

Attraktionen: 
Großwasserrutsche, Wildwasserkanal, Felsenquellen, Innen- und 
Außentherme, Grottensolarien, Dampfbad, Duschtempel.
Die WTW nennt sich zu Recht „Erlebniswelt“, denn hier werden 
Attraktionen geboten, die sicherlich nicht alltäglich sind. Genau 
der richtige Ort, um Spaß zu haben, Abenteuer zu erleben, oder 
sich zu entspannen.

Raiffeisenstraße 5 – 7
92637 Weiden in der Oberpfalz
Telefon 0961 67 13 219

http://www.freizeitzentrum-weiden.de
http://www.freizeitzentrum-weiden.de
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Schätzlerbad (Freibad)
Merklmooslohe 30, 92637 Weiden
Telefon: 	0961 21239
www.svweiden21.de/schaetzlerbad

Öffnungszeiten (witterungsbedingt):
01.05. – 14.05.	 	 Mo. – So. 	11.00 – 20.00 Uhr
15.05. – 31.08. 		 Mo. – Fr. 	 10.00 – 20.00 Uhr  
	 	 	 (außerhalb der bay. Ferien)
	 	 	 09.00 – 20.30 Uhr (alle anderen Tage)
01.09. – 10.09.	 	 Mo. – So.	 11.00 – 20.00 Uhr

Eintrittspreise: 
Kinder (bis 6 Jahre): frei
Jugendliche (ab 7 – 17 Jahre): 2,30 Euro
Erwachsene (ab 18 Jahre): 4,00 Euro
Ermäßigter Eintritt (Studenten, Azubis, u. ä.): 3,00 Euro

Attraktionen:
Wellenbad, Boots- und Badeweiher, Tischtennis und Volleyballplatz;
Im Schätzlerbad findet man neben einem Wellenbad mit 
exklusivem Edelstahlboden ein 50-m-Sportbecken sowie ein 
Nichtschwimmerbecken und ein Kinderbad. Das Herzstück ist 
der Naturbadeweiher mit 2,6 Hektar. Zwei große Spielplätze 
erfüllen die Wünsche der kleinsten Besucher. Auf dem Sport­
platz kann Volleyball, Tischtennis oder Sommerstock gespielt 
werden. Die reizvolle Parklandschaft lädt mit gepflegten Wegen 
zum ca. einstündigen Spaziergang ein. Es sind drei Kioske und 
zwei Servicegebäude im Freibad untergebracht. Warmduschen, 
Umkleideräume, Toiletten und Wärmehalle bieten optimalsten 
Komfort. Außerdem ist eine Gaststätte ganzjährig für Sie da.

Stadtbad (Waldnaab, beim Keplergymnasium)
Attraktionen:
Spielgeräte für Kinder, Tischtennis, Schachtische, Grillstellen
Das Stadtbad direkt an der Naab kann kostenlos besucht werden. 
Baden ist allerdings aufgrund der Gewässerbelastung nicht 
empfehlenswert. Hier findet man aber genug andere Freizeit
angebote, so dass einem bestimmt nicht langweilig wird.

Eisstadion
Raiffeisenstraße 5, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 613219
www.freizeitzentrum-weiden.de

Öffnungszeiten:
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage

Eintrittspreise:
Kinder und Jugendliche (6 – 15 Jahre): 1,50 Euro
Erwachsene (ab 16 Jahre): 3,50 Euro
Kinder bis sechs Jahre haben in Begleitung eines Erwachsenen  
freien Eintritt
Schuhverleih gegen eine Gebühr von 4,00 Euro  
(Erwachsene, Kinder, Jugendliche)

Das Eisstadion Weiden hat die Halleneisfläche von Mitte 
September bis Mitte April für den öffentlichen Eislauf geöffnet. 
Die Freieisfläche wird je nach Wetterlage von Anfang Oktober bis 
Ende März betrieben. Eine besondere Anziehungskraft üben auch 
die Eishockeyspiele der Blue Devils (1. EV Weiden) sowie Eislauf­
veranstaltungen und Eisstockturniere aus.

© Johann Frank / Fotolia

http://www.svweiden21.de/schaetzlerbad
http://www.freizeitzentrum-weiden.de
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Bowling
Bowling Lounge im Hemingway
Regensburger Straße 55, 92637 Weiden
Telefon: 	0961 5060
www.hemingway-bowling-lounge.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 	 14.00 Uhr – Ende (nach Vereinbarung)
Sa. 	 	 12.00 Uhr – Ende (nach Vereinbarung)
So. 	 	 10.00 Uhr – Ende (nach Vereinbarung)

Bowlingwelt
Dr.-Seeling-Straße 16, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 4703347
www.bowlingweltweiden.de

Öffnungszeiten: täglich geöffnet
Mo. – Do.		 14.00 – 24.00 Uhr
Fr.	   	14.00 – 01.00 Uhr
Sa.	 	 12.00 – 02.00 Uhr
So.	 	 11.00 – 23.00 Uhr
Feiertag	   	11.00 – Ende 

Minigolf
Adventure-Minigolf
Rothenstädter Straße 41, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 35900
www.minigolf-weiden.de

Öffnungszeiten:  
Mi. – Sa. 	ab 15.00 Uhr
So.	 ab 14.00 Uhr
Montag, Dienstag und bei Regen bleibt die Anlage geschlossen.

Minigolf im Schätzlerbad
Schwimmverein Weiden 1921 e. V. 
Merklmooslohe 30, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 21239
www.svweiden21.de/minigolf

Bis zur Saisoneröffnung des Schätzlerbades ist die Minigolfanlage 
samstags und sonntags von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Bei 
schlechter Witterung bleibt die Anlage geschlossen. Sonst gelten 
die Öffnungszeiten des Schätzlerbades.

Kinderspiel- und Bolzplätze
Wegen der großen Anzahl an öffentlichen Spielplätzen in unserer 
Stadt (aktuell 55) ist eine vollständige Darstellung in dieser 
Broschüre nicht möglich. Im Folgenden wird deshalb eine 
Auswahl besonders attraktiver Spielanlagen beschrieben: 

im Stadtteil Hammerweg:
Spielplatz Erlenweg
im nördlichen Hammerweg, direkt am Erlenweg

Hammerwegschule (Ferienspielplatz) 
Lessingstraße

© GEWA Fotodesign / MEV-Verlag, Germany
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Öffnungszeiten:
Mo–Fr 15.00–22.00 Uhr
So  13.00–22.00 Uhr
Bei Regen bleibt die Anlage geschlossen
Im Mai 2010 wurde auch im Schätzlerbad eine Minigolfanlage eröffnet.

Kinderspiel- und Bolzplätze

Wegen der großen Anzahl an öffentlichen Spielplätzen in unserer 
Stadt (aktuell 73) ist eine vollständige Darstellung in dieser Broschüre 
nicht möglich. Im Folgenden wird deshalb eine Auswahl besonders 
attraktiver Spielanlagen beschrieben: 

im Stadtteil Hammerweg:
Spielplatz Ulmenweg
im nördlichen Hammerweg, direkt am Ulmenweg 
Ausstattung: Kleinkinderbereich mit Schaukel, Rutsche, Sandkasten, 
Federwippe, Spiellandschaft mit Rutsche, gebogenem Kletternetz, 
Freeclimbingwand, originellen Aufstiegen, Hangelparcours, Schaukel, 
Tischtennis, Schlittenhügel für Kleinkinder

im Stadtteil Lerchenfeld:
Spiel- und Bolzplatz an der Westfalen-Straße
direkt an der Westfalen-Straße
(im Baugebiet Krumme Äcker) auf einer Anhöhe

Bowling
Bowling Lounge im Hemingway

Regensburger Str. 55, 92637 Weiden
Tel.: 0961 5060, www.hemingway-bowling-lounge.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 14.00–Ende (nach Vereinbarung)
Sa–So 10.00–Ende (nach Vereinbarung)

Bowlingwelt

Dr.-Seeling-Str. 16, 92637 Weiden
Tel.: 0961 4703347, www.bowlingweltweiden.de

Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 14.00–Ende (nach Vereinbarung)
Sa 12.00–Ende (nach Vereinbarung)
So 10.30–Ende (nach Vereinbarung

Minigolf

Adventure-Minigolf
Rothenstädterstr. 41, 92637 Weiden
Tel.: 0961 4704800, www.minigolf-weiden.de
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www.bowlingweltweiden.de

http://www.hemingway-bowling-lounge.de
http://www.bowlingweltweiden.de
http://www.minigolf-weiden.de
http://www.svweiden21.de/minigolf
http://www.bowlingweltweiden.de
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im Stadtteil Lerchenfeld:
Spiel- und Bolzplatz an der Westfalen-Straße
direkt an der Westfalen-Straße (im Baugebiet Krumme Äcker) auf 
einer Anhöhe

Spielplatz „Krumme Äcker“ mit Bolzplatz
direkt an der Straße Krumme Äcker, schräg gegenüber vom 
Kindergarten „Villa Kunterbunt“

im Ortsteil Mooslohe:
Spielplatz Moosweg

Spiel- und Bolzplatz Moosfurt / Merklsteig
Nahe der Straße Merklsteig, über der Schweinenaab

Spiel- und Bolzplatz Tulpenstraße
an der Tulpenstraße hinter dem Kinderhaus Tohuwabohu

Spielplatz Dr.-Steiner-Straße
an der Wendeplatte Dr.-Steiner-Straße

Spiel- und Bolzplatz Moosweg
Parksteiner Straße stadtauswärts, vor Autobahnbrücke

Waldspielplatz
in Richtung Parkstein, hinter Tierheim

im Stadtteil Neunkirchen:
Spielplatz am Dorfplatz Latsch
Latsch

Spielplatz „Goldbrunnen“
Am Goldbrunnen

Spielplatz Halmesricht
Halmesricht

Spiel- und Bolzplatz Hofackerstraße
an der Verbindungsstraße vom Industriegebiet Weiden-West in 
Richtung Neunkirchen

Spielplatz „ An den Weihern “
In der Grünanlage an den Weihern

im Stadtteil Rehbühl:
Spielplatz Dr.-Steiner-Straße
Dr.-Steiner-Straße

Spielplatz Prößl- / Rehbühlstraße
Rehbühlstraße

Spielplatz Lohengrinweg
Lohengrinweg

Spielplatz Fichtestraße

Rehbühlschule (Ferienspielplatz)
Adalbert-Lindner-Straße

http://www.megafun-grafenwoehr.de
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Spielplatz am Rehbach
an der Fleischmannstraße, Nähe Elisabeth-Kirche

im Stadtteil Rothenstadt:
Spielplatz „Steinige Äcker“
An der Straße „Zum Strassweiher“

im Stadtteil Weiden-Ost:
Spielplatz Entenbühlstraße

Spielplatz an der Eiche
direkt an der Straße „An der Eiche“

Spielplatz Im Ibelnest
am Ortsausgang rechts in Richtung Vohenstrauß

Bolzplatz Hopfenweg
Nähe Volksfestplatz an der Straße Hopfenweg

Freizeitanlage Stadtbad
hinter dem Kepler-Gymnasium an der Friedrich-Ebert-Straße, 
beim Flutkanal

in der Stadtmitte:
Spielplatz am ZOB 
Leibnizstraße

Gerhardinger-Schule (Pausenhof)
Luitpoldstraße

Spielplatz Kurt-Schumacher-Anlage
direkt in der gleichnamigen Parkanlage

im Stadtteil Stockerhut:
Spiel- und Bolzplatz, Skateanlage beim Jugendzentrum
an der Schweigerstraße direkt neben JUZ

Albert Schweitzer Schule (Pausenhof)
Stockerhutweg

Spielplatz Stockenhut 
an der Königsberger Straße, hinter der Ostmarkkaserne

im Stadtteil Weiden-West:
Hans-Schelter-Schule (Pausenhof)
Zur Waldrast

Spielplatz Sauerdornweg
In der Nähe des Sportplatzes VfB Weiden

Im Stadtteil Frauenricht:
Spielpatz Frauenricht
Dorfplatz Frauenricht

Spielplatz Konradshöhe

Im Stadtteil Rothenstadt:
Sportzentrum Rothenstadt
Maierhofstraße

Im Stadtteil Ullersricht:
Spielplatz an der Wendeplatte Ullersricht
Rothenstädter Straße

© Colourbox.de

http://www.Colourbox.de
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4.2 Kulturelle Angebote

Regionalbibliothek Weiden
Scheibenstraße 7, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 3903013
www.regionalbibliothek-weiden.de

Öffnungszeiten: 
Mo. 			   geschlossen
Di., Mi. und Fr.	 10.00 – 18.00 Uhr
Do. 	 	 	 10.00 – 20.00 Uhr
Sa.	 	 	 09.00 – 12.00 Uhr

Medienrückgabe rund um die Uhr möglich!

Über 125.000 Titel aus den Bereichen Belletristik, Sachbuch, 
Kinder- und Jugendliteratur, ein umfangreiches Sortiment an 
AV-Medien, E-Books, Spielen und Zeitschriften stehen für Sie bereit. 
Ob Spannendes, Romantisches oder Informatives, großes Kino oder 
unvergessliche Musik, alles da. Lesen, hören, sehen und spielen. 

Ganz Kleine, Leseanfänger und junge Erwachsene und alle 
dazwischen finden Bücher und Hörbücher in der Kinder- und 
Jugendbibliothek. Regelmäßig laden Senioren des Maria-Seltmann-
Hauses zu Vorlesestunden ein. Spezielle Lese-Förder-Projekte 
und Führungen machen Kinder und Schüler vom Krabbelalter bis 
zur Oberstufe mit der Bibliothek vertraut. Ein besonderer Ort zum 
Schmökern und Zuhören, Spielen und Freunde treffen!

Eltern finden alle Themen rund um die Familie in der Sachbuch­
abteilung. Von der Familienplanung über Erziehungsratgeber 
und Kinderkrankheiten bis hin zu Lernhilfen – bei diesem breit 
gefächerten attraktiven Angebot an aktuellen Medien werden alle 
Eltern fündig, die sich informieren und ihr Kind effektiv fördern 
wollen.

Ein besonders schönes Plätzchen in der Regionalbibliothek 
ist das Lesecafé im Wintergarten oder im Sommer im idylli­
schen Innenhof. In dieser besonderen Atmosphäre lässt es sich 
ausgezeichnet entspannen und genießen; auf einen Plausch 
mit Freunden, als Treffpunkt für die ganze Familie, zum Mit­
tagssnack oder alleine … Hausgemachte Kuchen und täglich 
wechselnde Gerichte sorgen für das leibliche Wohl, Zeitungen 
und Magazine informieren über aktuelle Themen. 

Regionalbibliothek, Foto: Maria Flor für Regionalbibliothek Weiden

Regionalbibliothek, Foto: Maria Flor für Regionalbibliothek Weiden

http://www.regionalbibliothek-weiden.de
http://www.regionalbibliothek-weiden.de
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Stadtmuseum mit Tachauer Heimatmuseum
Schulgasse 3 a, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 8141-01, -02
www.weiden.de/wen/kultur/stadtmuseum.php

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
Eintritt frei!

Das Stadtmuseum zeigt Stadtgeschichte, Volkskunde, Wohnen der 
Handwerker in der Stadt, bürgerliches Wohnen in verschiedenen 
Epochen, Geschichte der Handwerkszünfte, religiöse Volkskunst 
und Erinnerungsstücke an den Komponisten Max Reger.

Das Tachauer Heimatmuseum dokumentiert die Bevölkerung 
des ehemaligen politischen Bezirks Tachau-Pfraumberg 
(Südliches Egerland) bis zur Vertreibung nach dem Zweiten 
Weltkrieg, aber auch die Integration der Vertriebenen ab 
1945 / 46 in Bayern und in der Stadt Weiden.

Beide Museen bieten museumspädagogische Programme an.

Internationales Keramik-Museum Weiden
Zweigmuseum der Neuen Sammlung München
Im Waldsassener Kasten:  
Luitpoldstraße 25, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 32030
E-Mail:	 keramikmuseum@weiden.de
www.weiden.de und www.kulturwerkstatt-info.de

Öffnungszeiten:
Di. – So. 10.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr und nach Ver­
einbarung. Mo. und an Feiertagen geschlossen. Information zu 
aktuellen Schließtagen oder Sonderöffnungen siehe Homepage. 

Eintritt: 
Erwachsene 4,00 Euro, Kinder / Jugendliche (7 – 18 Jahre) 2,00 Euro  
(bis 6 Jahre frei!). 
Freier Eintritt für Mitglieder des Freundeskreis  
DIE KERAMISCHEN e. V. (www.keramischen.de)
Barrierefreie Einrichtung

8.000 Jahre Keramik von prähistorischer Zeit bis heute, vom 
Vorderen Orient bis Südamerika, vom „Weißen Gold“ aus China bis 
zum Geschirrdesign der modernen Porzellanindustrie – in einem 
der schönsten Barockbauten der Oberpfalz: Das Internationale 
Keramik-Museum ist ein Ort der Vielfalt und Internationalität, des 
Brückenschlags zwischen den Kulturen. 

Kindergeburtstage, Kinder- und Familienführungen nach 
Vereinbarung.

Mitmach-Projekt für Jugendliche ab zwölf Jahre:  
„Kinder führen Kinder“ mit dem „Kompetenznachweis Kultur“.  
Jährliche Sonderausstellungen und Veranstaltungen für alle 
Altersgruppen. Programme anfordern oder auf der Homepage 
zum Download.

Eisenbahnmuseum Weiden
Bahnhofstraße 28 b, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 4017651
www.eisenbahnmuseum-weiden.de  
(vorübergehend in Bearbeitung)

Öffnungszeiten: 
Clubabend:
2. + 4. Fr. im Monat: 19.30 – 24.00 Uhr und nach Vereinbarung

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage

Im Weidener Eisenbahnmuseum kann man fast alle Bereiche 
der Eisenbahn im Modell und auch viele Originalexponate 
bewundern. Die Modellbahngroßanlage mit 26 Zügen besitzt 
eine Fläche von 62 Quadratmetern. Außerdem wird eine der 
größten Model-Lok-Sammlungen und alles „Rund um die 
Eisenbahn“ ausgestellt. 

http://www.weiden.de/wen/kultur/stadtmuseum.php
mailto:keramikmuseum@weiden.de
http://www.weiden.de
http://www.kulturwerkstatt-info.de
http://www.keramischen.de
http://www.eisenbahnmuseum-weiden.de
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4.3 Musik und Tanz

Franz-Grothe-Schule – Städtische Musikschule
Asylstraße 19, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 34043
E-Mail: 	 musikschule@weiden.de
www.franz-grothe-schule.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 	 08.30 – 12.00 Uhr
                  	 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.	   	08.30 – 12.00 Uhr

„Jeder Mensch ist musikalisch!“
Mit dieser Maxime steht die Franz-Grothe-Schule jedem in­
teressierten Schüler und Erwachsenen offen. Das Angebot 
beginnt mit der musikalischen Frühförderung für Babys ab 
fünf Monate bis zu Kindern im Alter von sechs Jahren. Ab der 
ersten Schulklasse können die Schüler den Grundkurs „Stimm­
bildung / Solmisation“ belegen oder mit dem Unterricht in den 
Instrumentalbereichen Streicher, Harfe, Gitarre, E-Gitarre, 
E-Bass, Holz- und Blechbläser, Gesang, Klavier, Keyboard, 
Akkordeon und Schlagzeug beginnen.

Um die Freude am gemeinsamen Musizieren zu fördern, bildet die 
Ensemblearbeit einen Schwerpunkt in der musischen Ausbildung. 
Die Teilnahme in den verschiedenen Ensembles, Schulbands 
oder im Sinfonieorchester der Stadt Weiden ist auch für externe 
Schüler jeden Alters möglich.

Zusätzlich zu den Fächern Musiktheorie, Gehörbildung und 
Komposition unterstützen die Lehrkräfte auch bei der Abitur- und 
Studienvorbereitung.

Alle Instrumental- und Gesangsschüler erhalten die Möglichkeit, 
öffentlich aufzutreten: Dabei reicht die Palette vom Vorspielabend 
in der Musikschule bis hin zu Konzerten in der Max-Reger-Halle.
Informationen in der Verwaltung der Musikschule oder auf der 
Homepage; Schnupperstunden nach Vereinbarung.

Weitere Musikschulen

Musikgarten der KEB
Lerchenfeldstraße 11, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 6349640  
www.keb-neustadt-weiden.de/projekte/musikgarten

Musikinstitut Rothenstadt
Herrenweg 3 + 6, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 4705602
www.musikinstitut-rothenstadt.de

Unterricht in Klavier, Keyboard, klassische Gitarre, E-Bass, Flöte, 
Cello, steirische Harmonika, Orgel, Schlagzeug, Geige / Violine, 
Melodica und Gesang; musikalische Früherziehung für Kinder  
ab drei Jahren.

Musikstudio Skutella
Tannenbergstraße 32, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 36982

Unterricht in Block- und Querflöte, Klavier, Keyboard, Akkordeon, 
Violoncello und Gitarre

© michaeljung / Thikstock

mailto:musikschule@weiden.de
http://www.franz-grothe-schule.de
http://www.keb-neustadt-weiden.de/projekte/musikgarten
http://www.musikinstitut-rothenstadt.de
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Tanz und Ballett

Volkshochschule „Balance“
Luitpoldstraße 24, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 481780
www.vhs-weiden.de

Öffnungszeiten
Mo. – Do. 	 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.	 	 08.30 – 12.30 Uhr

Das Spektrum der Ausbildung reicht von „Bewegung mit allen 
Sinnen“ im Vorschulalter über „Tänzerische Früherziehung“ ab 
dem Schulalter, Ballett und Modernem Kindertanz bis hin zum 
Spitzentanz, der Krönung des klassischen Balletts.

Der Ballettunterricht im „Balance“ gliedert sich in fünf Ent­
wicklungsstufen und ist professionell konzipiert, hat aber auch 
andere gesellschaftliche Aufgaben und Ziele zu erfüllen: Für 
viele Kinder kann die Zeit des Ballett-Unterrichts eine Zeit 
der Formung und Bereicherung der gesamten Persönlichkeit 
sein und manchmal auch die Erfüllung eines Kindheitstraums; 
nämlich auf der Bühne zu stehen und vor großem Publikum zu 
tanzen. Insbesondere das Entwicklungskonzept für die Aufbau- 
und Förderstufen mit dem dazugehörigen vielseitigen Repertoire 
und den Bühnenauftritten bietet für junge Künstler optimale 
Möglichkeiten ihr tänzerisches Talent zu entfalten.

Einblick in die Vielfalt und das Ausbildungsniveau des vhs-
Balletts bieten Schnupperstunden für Kinder und Eltern, 
Tage der offenen Tür im „Balance“, Sommer-Serenaden im 
Max-Reger-Park, vielfältige Einzelauftritte und die große 
Weihnachtsgala in der Max-Reger-Halle.

Ballettschule Ingeborg Feldmann
Mooslohstraße 56, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 61470

Ballett, Modern und Jazztanz

Tanzstudio Höllriegl
Christian-Seltmann-Straße 43, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 29595
www.tanzschule-hoellriegl.de

Standard- und Lateinamerikanische Tänze

Tanzstudio Vézard
Sebastianstraße 2, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 3811349
www.tanzfactory.de 

Standard- und Lateinamerikanische Tänze, Kinder- und 
Jugendtanz, Salsa, Umgangsformen für „Klein“ und „Groß“

Tanzstudio Katrin Goebels
Im Injoy 
Dr.-Seeling-Straße 26 A, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 6341124
www.tanzstudio-goebels.de

Ballett Modern Kinder- und Jazztanz

4.4 Spezielle Freizeitangebote

Jugendzentrum (JuZ)
Frühlingstraße 1, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 29897
Fax: 	 0961 26039
E-Mail:	 info@juz.de
www.juz.sjr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.		 bei Bedarf
Di. – Mi.	 	 15.00 – 21.00 Uhr
Fr. 	 	 15.00 – 23.00 Uhr
Sa. 	 	 15.00 – 21.00 Uhr
So.		  geschlossen
bei Großveranstaltungen und Konzerten bis maximal 03.00 Uhr

http://www.vhs-weiden.de
http://www.tanzschule-hoellriegl.de
http://www.tanzfactory.de
http://www.tanzstudio-goebels.de
mailto:info@juz.de
http://www.juz.sjr.de
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Das JuZ ist eine offene Einrichtung vorwiegend für Kinder und 
Jugendliche im Alter von zwölf bis 18 Jahren. Träger ist der 
Stadtjugendring Weiden. Vom Treffpunkt in der Cafeteria über die 
modern ausgestattete Disco bis hin zum großen Saal bietet das 
Jugendzentrum abwechslungsreiche Möglichkeiten für unter­
schiedlichste Jugendszenen. Sprayer treffen auf Break-Dancer, 
Rockmusik-Fans auf Hip-Hop-Begeisterte. Ein Seminarraum mit 
neuesten technischen Geräten ist ebenso vorhanden wie Spiel­
konsolen und kostenlose Internetzugänge.

Außerdem verfügt das JuZ über riesige Außenflächen mit 
Skateanlage, Bolzplatz und Kletterwand. Herausragende 
Veranstaltungen jedes Jahr sind der überregionale Dance-
Your-Style-Contest (www.danceyourstyle.de) und das 
Nachwuchsbandfestival „Weiden tobt!“ (www.weiden-tobt.de).

„Das JuZ ist das, was du draus machst!“ – Unter diesem Motto 
lädt das pädagogische Team seine Gäste zum Mitmachen ein und 
bietet Jugendkultur und Jugendbildung vom Feinsten! 

Jugendtreff „Scout“
Bgm.-Prechtl-Straße 48, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 4017083
E-Mail: 	 info@scout-weiden.de
Sowie unter FACEBOOK 

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 11.00 – 18.00 Uhr während den Schulzeiten
In den Ferien bieten wir einzelne Aktionstage, die vorher bekannt 
gegeben werden.

Das Scout ist ein offener Jugendtreff im Herzen der Weidener 
Altstadt, vorwiegend für Kinder und Jugendliche im Alter von elf 
bis 19 Jahren. Träger ist das Kolping-Bildungswerk Weiden. Hier 
können Schülerinnen und Schüler während Freistunden oder 
nach der Schule ihre Freizeit verbringen. Es gibt günstiges Essen 
mit täglich wechselndem Mittagsangebot, aber auch einfach nur 
Raum zum Hausaufgaben machen, Chillen, Spielen oder Freunde 
treffen. Es gibt keinen Verzehrzwang, auch eigenes Essen kann 
gerne mitgebracht werden. 

Für die Kinder und Jugendlichen stehen ein Kicker, Computer mit 
Internetverbindung, Spiele, eine Dartscheibe und im Sommer eine 
Tischtennisplatte zur Verfügung. Mittwochs finden Angebote statt, 
wobei die Teilnahme freiwillig ist. Täglich ist eine Pädagogin oder 
ein Pädagoge als Ansprechpartner für die Jugendlichen vor Ort.

Das Schülercafé Scout bietet den Kindern und Jugendlichen nach 
der Schule einen Raum zum Entspannen in geschützter Umgebung.

Stadtjugendring Weiden i. d. OPf.
Frühlingstraße 1, 92637 Weiden i. d. OPf.
Telefon: 	 0961 62400
Fax: 	 0961 26039
E-Mail:	 info@sjr.de
www.sjr.de

Der Stadtjugendring (SJR) ist der Zusammenschluss von 
31 Jugendorganisationen und -verbänden in unserer Stadt. Der 
1. Vorsitzende Tobias Reichelt (Bayerische Sportjugend)
hat mit seinem Vorstandsteam die Verbesserung der Lebens­
qualität junger Menschen in Weiden zum Ziel und engagiert sich 
insbesondere in den Schwerpunkten Jugendkultur, Jugend­
bildung, Abwehr von Rechtsextremismus und Integration.

Der Stadtjugendring ist Teil des Aktionsbündnisses „Weiden ist 
bunt“ (www.weiden-ist-bunt.de) und der Drogenpräventions
initiative „Need NO Speed“ (www.need-no-speed.de).
Die Geschäftsstelle des Jugendrings leitet Stadtjugendpfleger 
Ewald Zenger zusammen mit seiner Assistentin Kathi Glaser. 
Sie stehen Jugendlichen und Jugendverbänden für Fragen 
bei Zuschussanträgen, bei der Ausstellung der Jugend
leiterInnenCard (Juleica) und als Kooperationspartner der vielen 
Veranstaltungen des SJR Weiden zur Verfügung. 

Das städtische Kinderbürgerfest (www.kinderbuergerfest.de)  
wird vom Stadtjugendring organisiert. Zusammen mit der 
Ferienaktion im Sommer (www.ferienaktion-weiden.de) stellt 
es den Höhepunkt der Veranstaltungen für Kinder in der Region 
dar.

http://www.danceyourstyle.de
http://www.weiden-tobt.de
mailto:info@scout-weiden.de
mailto:info@sjr.de
http://www.sjr.de
http://www.weiden-ist-bunt.de
http://www.need-no-speed.de
http://www.kinderbuergerfest.de
http://www.ferienaktion-weiden.de
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Kindercircus Knallbonbon
Fuchsenweg 37, 92637 Weiden
Telefon: 	0961 3811085
Ansprechpartner: Frau Claudia Bauer
www.kinder-circus-knallbonbon.de

Der Kindercircus Knallbonbon – ein Circus von Kindern für 
Kinder – begeistert seit nunmehr zehn Jahren viele Kinder mit 
einem bunten Programm. Vom Einrad-Fahren über Jonglieren 
mit Bällen, Ringen und Keulen, Clownspielen bis zu Hula-Hoop 
und Feuerschlucken und Zauberei reichen die Darbietungen.
Das Motto lautet: „Jeder Tag, an dem du nicht lächelst, ist ein 
verlorener Tag“ (Charly Chaplin).

Volkshochschule Weiden-Neustadt
Luitpoldstraße 24, 92637 Weiden i. d. OPf.
Telefon: 	0961 48178-0
Fax:	 0961 48178-55
www.vhs-weiden-neustadt.de

Die VHS Weiden-Neustadt ist die führende Einrichtung der 
Erwachsenenbildung in der Region. Mit Angeboten in acht 
Programmbereichen erreicht die vhs im Jahr rund 13.000 Teil­
nehmer. Darüber hinaus führt sie mit ihrem Tochterunternehmen 
Zentrum für regionale Bildung (zrb) drittmittelgeförderte Projekte 
im Bereich der Integration, beruflichen Qualifizierung und Schule 
durch. Außerdem soll der neu eingeführte Programmbereich junge 
vhs Kinder begleiten, herausfordern und begeistern. Von vielfältigen 
Kurs- und Ferienangeboten in den Bereichen Bewegung, Kochen 
und Kreativität bis hin zu Forschen und Entdecken – es ist alles dabei 
was Kinder und Jugendliche bewegt und beschäftigt.

junge vhs & Familie
Ansprechpartnerin: Stefanie Freitag
Telefon: 	 0961 4817842
E-Mail: 	 stefanie.freitag@vhs-weiden-neustadt.de

KEB Neustadt-Weiden e. V.
Lerchenfeldstraße 11, 92637 Weiden
Telefon: 	0961 6349640
www.keb-weiden-neustadt.de

Die Kath. Erwachsenenbildung bietet neben Musikgarten und 
Eltern-Kind-Gruppen auch interessante Vorträge und Kurse im 
Bereich der Eltern- und Familienbildung an  
(www.keb-neustadt-weiden.de/zentrale-veranstaltungen/
beziehung-gestalten/erziehung-und-familie/). 

Die Initiative e. V.
Domprediger-Dr.-Maier-Straße 16, 92637 Weiden
Telefon:	 0961 28180
www.dieinitiative.org

Die Initiative e. V. bietet im Stadtteilzentrum Stockerhut,  
Am Stockerhutpark 1, vielfältige Aktionen und Feste im 
Jahresverlauf für Kinder und Erwachsene.

Reizvolle Ausflugsziele

Basaltkegel Parkstein
Der Parkstein, ein 596 Meter hoher Basaltkegel bietet eine 

Ihr Partner für Bildung

Volkshochschule 
Weiden-Neustadt gGmbH
92637 Weiden,  Luitpoldstraße 24

Telefon 0961 48178-0
info@vhs-weiden-neustadt.de
www.vhs-weiden-neustadt.de
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http://www.kinder-circus-knallbonbon.de
http://www.vhs-weiden-neustadt.de
mailto:stefanie.freitag@vhs-weiden-neustadt.de
http://www.keb-weiden-neustadt.de
http://www.keb-neustadt-weiden.de/zentrale-veranstaltungen/beziehung-gestalten/erziehung-und-familie/
http://www.keb-neustadt-weiden.de/zentrale-veranstaltungen/beziehung-gestalten/erziehung-und-familie/
http://www.dieinitiative.org
http://www.vhs-weiden-neustadt.de
mailto:info@vhs-weiden-neustadt.de
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großartige Rundsicht. Alexander von Humboldt hat ihn einst als 
schönsten Basaltkegel Europas bezeichnet. Neben der Bergkirche 
„14 Nothelfer“ und „Mutter Maria“ kann man heute wieder gut die 
Überreste einer mächtigen mittelalterlichen Burganlage erkennen. 
www.parkstein.de

Burg Falkenberg
Am Nordeingang zum Waldnaabtal liegen Ort und Burg Falken­
berg. Diese befindet sich auf einem großen Granitfelsen über der 
Waldnaab. Die Burg Falkenberg ist zwar in Privatbesitz, aber trotz­
dem zu bestimmten Zeiten zugänglich. Im Sommer öffnet die Burg 
am Wochenende und für Gruppen nach Voranmeldung. Zur Sicher­
heit vorher anrufen unter 09634 92000, nach Dienstschluss und am 
Wochenende unter 0170 5857701. www.markt-falkenberg.de
Eintrittspreise:
Kinder und Jugendliche: 1,00 Euro; Erwachsene: 2,00 Euro

Burgruine Flossenbürg
Die Anlage liegt weithin sichtbar auf dem 732 m hohen Schloss­
berg über dem Ort Flossenbürg. Ein Pfad führt vom Fuß des Berges 
hinauf. Die Burgruine ist relativ gut erhalten, bietet eine wunder­
schöne Aussicht und ist das ganze Jahr über zugänglich. Im Ort 
gibt es ein Burgmuseum, welches für Gruppen nach Voranmeldung 
und im August an bestimmten Wochenenden geöffnet wird.  
Informationen unter 09603 92060, www.flossenbuerg.de/gemeinde

Burgruine Leuchtenberg
Die Burgruine erhebt sich weithin sichtbar 170 Meter hoch über 
dem Tal mitten im Dorf. Sie bietet vom 24 Meter hohen Bergfried 
eine umfassende Rundsicht. Sie hat allerdings nur am Wochen­
ende und im Sommer (April bis Oktober) geöffnet. Die Burg 
Leuchtenberg war einst Stammsitz der Herren von Leuchtenberg 
und zählte zu den bedeutendsten Burganlagen der Oberpfalz. 
Einen Besuch wert sind auch die alljährlich im Sommer statt­
findenden Burgfestspiele. Eine Besichtigung der Burg ist möglich 
vom 1. April bis 31. Oktober, jeweils Dienstag bis Sonntag von 
09.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
www.burgruine-leuchtenberg.de
Eintrittspreise:
Kinder und Jugendliche: 1,00 Euro 
Erwachsene: 2,00 Euro

Fischereimuseum Tirschenreuth
Regensburger Straße 6, 95643 Tirschenreuth
Telefon: 	09631 6122
www.stadt-tirschenreuth.de

Die Fischzucht hat im Raum Tirschenreuth eine lange Tradition, 
Teiche werden hier bereits seit dem 11. Jahrhundert angelegt. Das 
Oberpfälzer Fischereimuseum dokumentiert die Geschichte und 
Gegenwart der Fischerei in der Oberpfalz. Das Museum besitzt 
eine umfassende Sammlung von Arbeitsgeräten und Bekleidung, 
Bilddokumenten, Modellen und Aquarien. Es ist seit 1993 in einem 
Gebäude in der Regensburger Straße 6 untergebracht. Das Museum 
hat dienstags bis sonntags jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Eintrittspreise:
Kinder und Jugendliche: frei
Erwachsene: 3,00 Euro

Geo-Zentrum KTB in Windischeschenbach
Am Bohrturm 2, 92670 Windischeschenbach
Telefon: 	 09681 400430
www.geozentrum-ktb.de

Dort ist das tiefste (zugängliche) Bohrloch (9.101 Meter tief) 
und der höchste Landbohrturm (83 Meter hoch) der Erde zu 
besichtigen. Das angegliederte Geo Zentrum ist eine moderne 
Informations-, Bildungs- und Begegnungsstätte der Geowissen­
schaften. Das Zentrum hat vom 1. Mai bis zum 31. Oktober täglich 
von 10.00 bis 18.00 Uhr, vom 1. November bis zum 30. April 
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Kreuzbergkirche Pleystein
Ein 38 Meter hoher nach allen Seiten steil abfallender Rosen­
quarzfelsen überragt den Ort Pleystein. Auf seinem Gipfel erhebt 
sich anstelle einer 1760 abgetragenen Burg der Grafen von 
Leuchtenberg, die neubarocke Kreuzbergkirche (1902) und ein 
Salesianerkloster.

Sehenswert ist auch die im neugotischen Stil erbaute  
Stadtpfarrkirche St. Sigismund.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 09654 92220 
www.pleystein.de

http://www.parkstein.de
http://www.markt-falkenberg.de
http://www.flossenbuerg.de/gemeinde
http://www.burgruine-leuchtenberg.de
http://www.stadt-tirschenreuth.de
http://www.geozentrum-ktb.de
http://www.pleystein.de
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Stiftlandmuseum Waldsassen
Dieses seit 1975 existierende Heimatmuseum zeigt eine große 
Vielfalt an Ausstellungsgegenständen, die vom Leben und der 
mühevollen Arbeit der Bevölkerung in den vergangenen Jahr­
hunderten zeugen. Auch über die kulturelle und geschichtliche 
Vergangenheit des Stiftlands und der Stadt Waldsassen finden 
sich viele Ausstellungsstücke (die größte Sammlung alter Werk­
stätten und Handwerksgeräte in der Oberpfalz). Das Museum 
hat ab 24.03.2018 bis zum 09.09.2018 jeweils von Mittwoch bis 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr (zusätz­
lich am Ostermontag und Pfingstmontag) und vom 12.09.2018 bis 
06.01.2019 von Mittwoch bis Sonntag nachmittags von 13.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. Nähre Auskünfte unter 09632 88120.
www.waldsassen.de
Eintrittspreise:
Kinder und Jugendliche: 1,50 Euro
Erwachsene: 3,00 Euro

Wanderung durch den Dost
Diepoltsreuth ist guter Ausgangspunkt (und der Gasthof „Plödt“ 
Einkehrstation) für eine Wanderung zu der vom Girnitzbach 
durchflossenen Waldschlucht „Dost“, einem unter Naturschutz 
stehenden Felsenlabyrinth mit gewaltigen Felsblöcken  
(u. a. Teufels Butterfass).

Wanderung durch das Sauerbachtal
Vom Wanderparkplatz beim Süßenloher Weiher (Altenstadt) 
erreicht man nach etwa 45-minütiger Wanderung durch 
das idyllische Sauerbachtal den „Pilz“ und kurz danach die 
„Sauerbach-Hütte“ (Holzmühle), wo man gemütlich einkehren 
kann. Nähere Informationen unter 09602 616298
www.sauerbach-huette.de

Wanderung durch das Waldnaabtal
Das Waldnaabtal, ein einzigartiges Naturschutzgebiet, ist ein 
Magnet für Naturfreunde. Es erstreckt sich von Falkenberg bis 
Neuhaus (Windischeschenbach). Malerische Felspartien, mächtig 
sich auftürmende Granitmassen umsäumen das romantische 
Flussbett. Ausgangspunkte für Wanderungen sind Neuhaus, das 
Kloster Johannistal, die Jugendherberge Tannenlohe und der 

Parkplatz bei der Hammermühle (am Ortsrand von Falkenberg). 
Ziel oder Zwischenstation jeder Wanderung durchs Waldnaabtal 
ist die „Blockhütte“ (Informationen unter 09637 415). Die Block­
hütte ist von März bis einschließlich Oktober täglich (außer 
Montag) von etwa 9.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Von Dezember bis 
Februar (Samstag, Sonn- und Feiertage) 9.00 bis 20.00 Uhr.  
Im November ist die Blockhütte geschlossen.

Weiden: Fischaufstieg – Wasserforum am Flutkanal
Das mittlere Wehr am Flutkanal (Waldnaab) in Weiden wurde in 
den letzten Jahren grundlegend erneuert. Unter anderem wurde 
eine „Wanderhilfe“ gebaut, um die Durchgängigkeit der Waldnaab 
für Fische und anderer Wasserlebewesen wiederherzustellen.
Außerdem befindet sich im Max-Reger-Park (beim Max-Reger-
Denkmal) am Flutkanal ein Wasserforum mit Sitzstufen, bei 
denen man auch die Beine in die Naab halten kann.

Zisterienserkloster Waldsassen – Dreifaltigkeitskirche Kappl
Die „Klosterstadt“ Waldsassen besitzt in der Stiftsbasilika 
Deutschlands größte Kirchen- und Klostergruft. Weltberühmt 
ist der barocke Bibliothekssaal (1725) mit wunderbaren 
Schnitzereien, Stuckarbeiten und Malereien.
Ein Ausflug lohnt sich auch zur Dreifaltigkeitskirche Kappl auf 
dem etwa 600 m hohen Glasberg bei Münchenreuth, einem 
bedeutenden Rundbau des Barock.
www.waldsassen.de

Veranstaltungen für die ganze Familie

Faschingstreiben vor dem Alten Rathaus (Februar / März)
Alljährlich ist am Faschingsdienstag der Obere Markt in 
Narrenhand.

Weidener Literaturtage (April / Mai)
Kulturelle Vielfalt: nicht nur Schullesungen, auch Jazz-Konzerte, 
Ausstellungen und Aktionen im City-Center
Näheres unter www.weidener-literaturtage.de

Frühlingsfest (Mai)
Ein Muss für alle Familien! Festplatz Conrad-Röntgen-Straße

http://www.waldsassen.de
http://www.sauerbach-huette.de
http://www.waldsassen.de
http://www.weidener-literaturtage.de
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Sommer-Serenaden (Juni / Juli / August)
„Open Air“ im Max-Reger-Park. Das Repertoire reicht von Ballett 
über Folklore, Dixie bis zur Militärmusik und begeistert alljährlich 
viele tausend Besucher. Näheres unter www.weiden.de 

Bürgerfest (letzter Sonntag im Juni)
Im Herzen der Altstadt feiern Bürger und Gäste aus nah und fern.

Live im Stadtbad (Juli)
Musik und Kleinkunst unter Kastanien 
Näheres unter www.live-im-stadtbad.de

Renaissancefest (Juli)
Das „Outfit“ unserer Stadt stammt aus der Renaissance, deshalb 
wird alljährlich dieses Fest mit mittelalterlichen Klängen und 
Tänzen im Innenhof der Franz-Grothe-Schule gefeiert.  
Näheres unter www.franz-grothe-schule.de

Fest im Park (Juli)
„Kunst, Kultur und Krempel“: Ein noch junges Fest, aber ein 
besonderes Schmankerl – für Auge, Ohr und Magen – vor 
traumhafter Kulisse des Max-Reger-Parks für jung und alt!

Kinderbürgerfest (dritter Sonntag im Juli)
Der „Event“ für unsere Kleinen im Max-Reger-Park – mit 
allem, was sie sich wünschen: Musik, Tanz und Theater, 
Motorboot- und Zugfahrten, Klettergarten, Angelspiele, mobile 
Holzkegelbahn, Kinderzirkus, Segelflug-Simulator, Hundevor­
führungen, Live-Kicker und vieles mehr.  
Näheres unter www.kinderbuergerfest.de

Weidener Fischerfest (Ende Juli)
Fische gibt es nicht nur im Stiftland (Tirschenreuther Seen­
platte), sondern auch in vielen Gewässern in und um Weiden. 
Austragungsort ist der Flutkanal beim Stadtbad.  
Näheres unter www.fischerverein-weiden.de

Max-Reger-Tage (im Sommer)
Max Reger, Komponist und „großer Sohn unserer Stadt“  
wird uns jedes Jahr transparenter. 
Näheres unter www.maxregertage.de

Volksfest (August)
Musik, Gaudi, Radi-Highlights für die ganze Familie auf dem 
Festplatz in der Conrad-Röntgen-Straße.  
Näheres unter www.volksfest-weiden.de

Kunstgenuss bis Mitternacht (November)
Kunst zum „Anfassen“ und „Begreifen“ mit Drinks und Dips!  
Näheres unter www.proweiden.de

Weidener Adventskalender (Dezember)
Zwei als Engel verkleidete Schulkinder öffnen täglich ein weih­
nachtlich geschmücktes Fenster am Alten Rathaus. Und täglich 
kommt der Nikolaus und beschert die Kleinen.  
Näheres unter www.proweiden.de

Weidener Christkindlmarkt (Dezember)
einer der ältesten deutschen Weihnachtsmärkte.  
Ein Pflicht-Treff für alle vor dem Alten Rathaus!

Weihnachtsausstellung (Dezember)
Eine reizvolle Sammlung mit kunstvollen Krippen und weihnacht­
lichem Brauchtum aus der Heimat und aus aller Welt wird im 
Foyer des Neuen Rathauses gezeigt!

Tipp: Soweit keine spezielle Internetadresse angegeben ist,  
findet man unter www.weiden-oberpfalz.de die genauen  
Termine und Programme.

Kinderbürgerfest, Foto: Stadt Weiden

http://www.weiden.de
http://www.live-im-stadtbad.de
http://www.franz-grothe-schule.de
http://www.kinderbuergerfest.de
http://www.fischerverein-weiden.de
http://www.maxregertage.de
http://www.volksfest-weiden.de
http://www.proweiden.de
http://www.proweiden.de
http://www.weiden-oberpfalz.de
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Beratungsstellen für Kinder und Familie

Erziehung
Bei allgemeinen und speziellen Fragen der Erziehung und 
bei der Klärung und Bewältigung individueller und familien­
bezogener Probleme können folgende Stellen mit Rat und Hilfe 
weiterhelfen. Bei allen genannten Stellen empfiehlt sich eine 
vorherige telefonische Anmeldung bzw. Terminvereinbarung:

Informationsplattform Bündnis für Familie –  
Das Netzwerk für Familien 
Lkr. Neustadt a.d. Waldnaab / Stadt Weiden i. d. OPf.

Kindererziehung ist eine vielseitige, verantwortungsvolle  
Aufgabe. Die ersten Fragen tauchen schon in der Schwanger­
schaft auf und natürlich erst recht, wenn das Baby da ist.

Auch später wird es immer wieder Situationen geben, wo Sie 
vielleicht nicht weiter wissen. Sei es bei der Kinderbetreuung 
oder der Einschulung, bei Problemen mit dem Kind in der 
Pubertät oder wenn Sie wissen möchten, wie Sie Ihre finanzielle 
Situation verbessern können. 

In Kooperation mit den bayerischen Jugendämtern und 
mit der Unterstützung der Agentur für Arbeit Weiden ist es 
gelungen, vor Ort ein tragfähiges Netzwerk zu gründen, das sich 
ergebnisorientiert für die zahlreichen Belange von Familien hier 
vor Ort einsetzt.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.zukunftfuerfamilie.de oder unter www.elternimnetz.de

KoKi-Koordinationsstelle Frühe Kindheit
Am Stockerhutpark 1, 92637 Weiden
Ansprechpartner: Frau Frank und Frau Piper
Telefon: 	 0961 6349667-61 oder 62

Die Koordinationsstelle Frühe Kindheit gibt es flächendeckend in 
ganz Bayern, in jeder Stadt und jedem Landkreis. In Weiden hat 
sie ihren Sitz im Stadtteilzentrum Am Stockerhutpark 1.

Die Koordinationsstelle Frühe Kindheit (KoKi) bietet Unter­
stützung für Schwangere, Alleinerziehende und Familien mit 
Kleinkindern von null bis drei Jahren in Fragen rund um die 
Eltern-Kind-Beziehung, Versorgung, Betreuung, Entwicklung und 
Förderung des Kindes. Auch laufen hier die Fäden der Beratungs- 
und Hilfsangebote für junge Eltern in Weiden zusammen. 

Die KoKi hat eigene Angebote, wie das Häschenfrühstück 
(Eltern-Kind-Frühstück) und eine Hebammensprechstunde. 
Sie kann auch andere Hilfen zur Entlastung junger Familien 
vermitteln. Das Motto: „Aus Ihren Sorgen sollen keine Probleme 
werden“ verdeutlicht den präventiven Charakter der Arbeit der 
KoKi. Das Angebot ist niederschwellig, kostenlos und ggf. anonym. 
Die beiden Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 

Weitere Informationen hierzu finden Sie auch unter:  
www.weiden.de/wen/junge_familien/flyer_koki.pdf

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern Weiden 
– Neustadt / WN
Josef-Witt-Platz 1, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 3917400
www.eb-weiden.de

© ra2studio  / Fotolia

http://www.zukunftfuerfamilie.de
http://www.elternimnetz.de
http://www.weiden.de/wen/junge_familien/flyer_koki.pdf
http://www.eb-weiden.de
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Stadt Weiden – Jugendamt: Sozialpädagogischer Fachdienst
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 815103

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien und Lebensfragen
Dr.-Pfleger-Straße 26, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 4702328

Gleichstellungsstelle der Stadt Weiden
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 811004

Internet-Handbuch
Unter www.familienhandbuch.de erhalten Eltern zu Themen der 
Kindererziehung, Partnerschaft und Familienbildung wertvolle 
Hinweise.

Elternbriefe
Unter www.elternbriefe.bayern.de können Eltern mit Kindern 
zwischen null und 18 Jahren 48 Elternbriefe mit verständlichen 

Infos und kompetenten Tipps rund um Erziehungsfragen online 
nachlesen oder als kostenlosen Newsletter bestellen.

Die Nummer gegen Kummer
Unter der Notrufnummer 0800 1110333 können Kinder und 
Jugendliche bei Problemen in der Schule, bei Drogen oder 
Gewalt, Zoff mit den Eltern, Liebeskummer u. a. montags bis 
samstags von 14.00 bis 20.00 Uhr kostenlos anrufen.
www.berliner-kjt.de

Online-Beratungsstelle „kopfhoch.de“
Unter www.kopfhoch.de bietet der Deutsche Kinderschutz­
bund bei seiner Online-Beratungsstelle für junge Menschen bis 
21 Jahre aus Stadt und Raum Regensburg eine anonyme und 
kostenlose Beratung.

Sozialstation
Weiden

Professionelle
Beratung
Pflege und Betreuung
daheim
Unterstützung 
pflegender Angehöriger

caritas

Nikolaistraße 6
92637 Weiden / OPf.

www.caritas-weiden.de

Rufen Sie an!

09 61/3 89 14-45

Wir pflegen Menschlichkeit.

Sozialstation
Weiden

Professionelle
Beratung
Pflege und Betreuung
daheim
Unterstützung 
pflegender Angehöriger

caritas

Nikolaistraße 6
92637 Weiden / OPf.

www.caritas-weiden.de

Rufen Sie an!

09 61/3 89 14-45

Wir pflegen Menschlichkeit.

Beratend an Ihrer Seite

Die Johanniter: Immer für Sie da!

Aus Liebe zum Leben: Mit unseren Kinderkrippen und 
unserem Hausnotruf sind wir in Weiden für Sie da.

Johanniter-Kinderkrippe KiWitt Tel. 0961 39888733

Johanniter-Kinderkrippe Klinikzwerge Tel. 0961 39880399

Johanniter-Kindergarten am Klinikum WEN Tel. 0961 39880399

Hausnotruf Tel. 0941 598546-70

www.johanniter.de/ostbayern
www.facebook.com/JUHBayern

http://www.familienhandbuch.de
http://www.elternbriefe.bayern.de
http://www.berliner-kjt.de
http://www.kopfhoch.de
http://www.caritas-weiden.de
http://www.johanniter.de/ostbayern
http://www.facebook.com/JUHBayern
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Das Elterntelefon
Auch Eltern können unter der kostenfreien Rufnummer  
0800 1110550 von Montag bis Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
und am Dienstag und Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr mit 
kompetenten Ansprechpartnern reden,
•	 wenn Sie sich Sorgen um die Entwicklung ihres Kindes 

machen,
•	 wenn es Probleme in der Schule oder im Kindergarten gibt,
•	 wenn Sie Fragen zur „richtigen“ Erziehung haben,
•	 wenn es Streitigkeiten in der Familie gibt,
•	 wenn Sie sich in der Familie stark belastet fühlen,
•	 wenn Sie in Ruhe mit jemandem sprechen möchten.

Schwangerschaftsberatungsstellen
Bei folgenden Beratungsstellen finden schwangere Mädchen 
und Frauen, die sich ratlos, verzweifelt oder allein gelassen 
fühlen, Hilfe und Unterstützung. Zudem sind verschiedene 
Gruppenangebote nach Bedarf bzw. Nachfrage eingerichtet  
(zum Beispiel Frauengesprächskreise, 
Familienplanungsberatung):

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für  
Schwangerschaftsfragen DONUM VITAE in Bayern e. V.
Schillerstraße 11, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 4016940
www.donum-vitae-weiden.de

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a. d. Waldnaab – Abteilung 
Gesundheitswesen 
Stadtplatz 38, 92660 Neustadt
Telefon: 	 09602 796150
www.schwangerenberatung.neustadt.de

Kath. Beratungsstelle für Schwangerschaftsberatung
Nikolaistraße 6, 92637 Weiden
Ansprechpartnerin: Frau Kohl
Telefon: 	 0961 3891448

Regionalberatungsstelle gegen Rechtsextremismus  
Oberpfalz / Niederbayern

c/o SJR Weiden i. d. OPf.
Frühlingstraße 1, 92637 Weiden i. d. OPf.
Telefon: 	 0961 9302608 und 0176 62614145
Fax: 	 0961 26039
E-Mail:	 regionalstelle@sjr.de
www.lks-bayern.de

Diese Anlaufstelle bietet Hilfe und Unterstützung bei Krisen
situationen bzw. Ereignissen mit rechtsextremem Hintergrund.  
An sie kann sich jede / r wenden, der Informationen sucht, ein 
Problem mit Rechtsextremismus hat oder Beratung und Hilfe 
wünscht.

Suchtberatungsstellen

Caritas-Fachambulanz für Suchtprobleme
Nikolaistraße 6, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 3891433
www.caritas-weiden.de

Die Fachambulanz dient der Unterstützung von Einzelpersonen 
oder Institutionen bei der Feststellung, Behandlung oder Präven­
tion von Suchtproblemen. 

•  Beratung in allen Fragen rund um
 Schwangerschaft und Geburt

•  Nachgehende Beratung bis zum
 3. Lebensjahr des Kindes

•  Schwangerschaftskonfliktberatung
 nach § 219 StGB

•  Vermittlung von finanziellen und 
 praktischen Hilfen

•  Beratung in Fragen der Sexualität,
 Partnerschaft und Familienplanung

•  Psychosoziale Beratung im Zusammenhang
 mit pränataler Diagnostik und möglicher  
 Behinderung des Kindes

• Beratung und Begleitung bei unerfülltem
 Kinderwunsch

• Sexualpädagogische Angebote

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen
Schillerstraße 11 · 92637 Weiden
Telefon (0961) 4016940
weiden@donum-vitae-bayern.de
www.weiden.donum-vitae-bayern.de

http://www.donum-vitae-weiden.de
http://www.schwangerenberatung.neustadt.de
mailto:regionalstelle@sjr.de
http://www.lks-bayern.de
http://www.caritas-weiden.de
http://www.weiden.donum-vitae-bayern.de
mailto:weiden@donum-vitae-bayern.de
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Zu den Leistungen der Fachambulanzen gehören insbesondere 
die Beratung von Suchtkranken, deren Angehörigen und Umfeld­
personen, die Diagnose von Suchterkrankungen und die Vermittlung 
zu stationärer oder ambulanter Behandlung.

Regionale Präventionsstelle Need NO Speed
Projektträger: Bayrischer Jugendring K. d. ö. R.
Eine Initiative zur Drogenprävention für die Nordoberpfalz
c/o Jugendzentrum Weiden
Frühlingsstraße 1, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 6341485
E-Mail: 	 praeventionsstelle@need-no-speed.de
Bürozeiten: Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
www.need-no-speed.de
www.facebook.com/NeedNOSpeed

Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen
Telefon:	 08000 116016 (kostenlos)
www.hilfetelefon.de 

365 Tage im Jahr, rund um die Uhr erreichbar: Das Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ ist das erste bundesweite Beratungs­
angebot für Frauen, die von Gewalt betroffen sind. Unter der 
Nummer 08000 116 016 und via Online-Beratung können sich 
Betroffene, aber auch Angehörige, Freunde sowie Fachkräfte 
anonym und kostenfrei beraten lassen. Qualifizierte Beraterinnen 
stehen den Anrufenden vertraulich zur Seite und vermitteln sie 
bei Bedarf an Unterstützungsangebote vor Ort.

Schuldnerberatungsstellen 

Schuldner – Hilfe – Weiden:
Schuldnerberatung und Insolvenzberatung
Bahnhofstraße 28, 92637 Weiden 
Telefon: 	 0961 4704857
www.schuldner-hilfe-weiden.de

Allgemeiner Rettungsverband Oberpfalz e. V.
ERV-Sozialzentrum Weiden-Neustadt / Schuldnerberatungsstelle
Parksteiner Straße 15, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 2001
E-Mail: 	 Schuldnerberatungsstelle-wn@arv-oberpfalz.de

Behindertenberatungsstellen

Behindertenbeauftragter der Stadt Weiden
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden
Ansprechpartner: Herr Alexander Grundler 
Telefon: 	 0961 815005

ARV-Betreuungs- und Sozialzentrum Weiden-Neustadt
Offene Behindertenarbeit – Behindertenberatung
Dipl.-Psych. Dr. Carola Preißer, Leiterin der OBA 
Erdgeschoss Zimmer 010
Telefon: 	 0961 200-170
E-Mail: 	 oba@arv-oberpfalz.de

Bayer. Blinden- und Sehbehindertenbund e. V. (BBSB) –  
Beratungsstelle und Reha-Dienst 
Sprechtag an jedem 2. Freitag im Monat (13.00 – 15.00 Uhr) 
Obergeschoss (per Aufzug erreichbar)
Telefon: 	 0941 595650
E-Mail: 	 regensburg@bbsb.org

ZBSF (Zentrum Bayern für Familie und Soziales)
Telefon: 	 0921 605-03
E-Mail: 	 poststelle@zbfs.bayern.de 
www.zbfs.bayern.de/imperia/md/content/blvf/presse/ 
wegweiser_leichte_sprache.pdf

Kommen Sie
zu Ihrem

Recht

DR. BARDENHEUER & SCHÜTZ
RECHTSANWÄLTINNEN

92637 Weiden  ■  Erhardstraße 10
☎ (0961) 419 515

info@bardenheuer-schuetz.de
www.bardenheuer-schuetz.de

mailto:praeventionsstelle@need-no-speed.de
http://www.need-no-speed.de
http://www.facebook.com/NeedNOSpeed
http://www.hilfetelefon.de
http://www.schuldner-hilfe-weiden.de
mailto:Schuldnerberatungsstelle-wn@arv-oberpfalz.de
mailto:oba@arv-oberpfalz.de
mailto:regensburg@bbsb.org
mailto:poststelle@zbfs.bayern.de
http://www.zbfs.bayern.de/imperia/md/content/blvf/presse/wegweiser_leichte_sprache.pdf
http://www.bardenheuer-schuetz.de
mailto:info@bardenheuer-schuetz.de
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Mutterschafts-, Eltern-, 
Landeserziehungs- und Betreuungsgeld

Mutterschaftsgeld der gesetzlichen Krankenkasse
Mutterschaftsgeld wird von den gesetzlichen Krankenkassen 
während der Schutzfristen vor und nach der Entbindung (im 
Normalfall sechs Wochen vor der Entbindung und acht Wochen 
nach der Entbindung, bei Früh- oder Mehrlingsgeburten zwölf 
Wochen nach der Entbindung) sowie für den Entbindungstag 
gezahlt. Das Mutterschaftsgeld kann frühestens sieben Wochen 
vor dem mutmaßlichen Geburtstermin beantragt werden, da die 
diesbezügliche ärztliche Bescheinigung frühestens eine Woche 
vor Beginn der Schutzfrist ausgestellt werden darf.

© melbia @sxc.hu.jpg

Das Mutterschaftsgeld der gesetzlichen Krankenkassen erhalten 
nur Frauen, die freiwillig oder pflichtversichert mit Anspruch auf 
Krankengeld gesetzlich krankenversichert sind. 

Weitere Voraussetzungen:
•	 Sie müssen in einem Arbeits- oder Heimarbeitsverhältnis 

stehen oder
•	 der Arbeitgeber hat das Beschäftigungsverhältnis während der 

Schwangerschaft zulässig gekündigt oder
•	 bei Beginn des Arbeitsverhältnisses erst nach Beginn der 

Schutzfrist entsteht der Anspruch mit Beginn des Arbeits­
verhältnisses, wenn die Frau zu diesem Zeitpunkt Mitglied 
einer gesetzlichen Krankenkasse ist.

Freiwillig versicherte Mitglieder, die hauptberuflich selbständig 
erwerbstätig sind, haben nur einen Anspruch auf Mutterschafts­
geld, wenn sie gegenüber ihrer Krankenkasse den Anspruch auf 
Krankengeld erklärt haben (Wahlerklärung).

Die Höhe des Mutterschaftsgeldes richtet sich nach dem um 
die gesetzlichen Abzüge verminderten durchschnittlichen 
Arbeitsentgelt der letzten drei vollständig abgerechneten 
Kalendermonate. Bei einer wöchentlichen Abrechnung handelt es 
sich um die letzten 13 Wochen vor Beginn der Schutzfrist vor der 
Entbindung. Das Mutterschaftsgeld beträgt höchstens 13,00 Euro 
für den Kalendertag.

Mutterschaftsgeld des Bundesversicherungsamtes
Arbeitnehmerinnen, die nicht selbst Mitglied einer gesetzlichen 
Krankenkasse sind (zum Beispiel privat krankenversicherte oder 
in der gesetzlichen Krankenversicherung familienversicherte 
Frauen), erhalten Mutterschaftsgeld in Höhe von insgesamt 
höchstens 210 Euro. Zuständig hierfür ist das Bundes
versicherungsamt (Mutterschaftsgeldstelle). Informationen und 
Antragsformulare stehen auf der Internetseite des Bundes­
versicherungsamtes zur Verfügung.

Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld
Übersteigt der durchschnittliche kalendertägliche Nettolohn den 
Betrag von 13,00 Euro (monatlicher Nettolohn von 390 Euro), 
ist der Arbeitgeber verpflichtet, die Differenz als Zuschuss zum 

mailto:@sxc.hu.jpg
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Mutterschaftsgeld zu zahlen. Dies gilt auch für geringfügig 
Beschäftige, sofern deren Nettolohn 390 Euro übersteigt.

Arbeitsentgelt bei Beschäftigungsverboten (Mutterschutzlohn)
Setzt eine Frau wegen eines allgemeinen oder individuellen 
Beschäftigungsverbotes ganz oder teilweise vor Beginn und 
nach Ende der Schutzfrist mit der Arbeit aus oder setzt das 
Unternehmen die werdende Mutter auf einen anderen zu­
mutbaren Arbeitsplatz um, sodass sie ihre Tätigkeit wechseln 
muss, braucht sie trotzdem keine finanziellen Nachteile zu be­
fürchten. Sie behält mindestens ihren Durchschnittsverdienst 
(Mutterschutzlohn). Der Mutterschutzlohn ist ein steuer- und 
beitragspflichtiges Arbeitsentgelt und entspricht in der Regel 
wenigstens der Höhe des Durchschnittsverdienstes der letzten  
drei Monate (bei monatlicher Entlohnung) beziehungsweise der 
letzten 13 Wochen (bei wöchentlicher Entlohnung) vor Eintritt 
der Schwangerschaft

Elterngeld / ElterngeldPlus
Das Basiselterngeld wird an Väter und Mütter für maximal 
14 Monate gezahlt; beide können den Zeitraum frei unter
einander aufteilen. Ein Elternteil kann dabei mindestens zwei 
und höchstens zwölf Monate für sich in Anspruch nehmen, zwei 
weitere Monate gibt es, wenn sich auch der andere Elternteil an 
der Betreuung des Kindes beteiligt und den Eltern mindestens 
zwei Monate Erwerbseinkommen wegfällt. Alleinerziehende, die 
das Elterngeld zum Ausgleich des wegfallenden Erwerbsein­
kommens beziehen, können aufgrund des fehlenden Partners 
die vollen 14 Monate Elterngeld in Anspruch nehmen.

Das ElterngeldPlus erkennt die Pläne derjenigen an, die schon 
während des Elterngeldbezugs wieder in Teilzeit arbeiten 
wollen. Mütter und Väter, die mit einer gewissen Stundenzahl 
ihrer Arbeit nachgehen wollen, haben dann die Möglichkeit, 
länger als bisher diese Leistung in Anspruch zu nehmen. Sie 
bekommen doppelt so lange Elterngeld (in maximal halber 
Höhe) und können so ihr Elterngeldbudget besser ausschöpfen. 
Aus einem bisherigen Elterngeldmonat werden zwei Elterngeld­
Plus-Monate. Wenn beide, Mutter und Vater, sich entscheiden, 
gleichzeitig für vier Monate jeweils 25 bis 30 Stunden in der 
Woche zu arbeiten und sich damit auch die Zeit mit ihrem 

Nachwuchs zu teilen, gibt es einen zusätzlichen Partnerschafts­
bonus in Form von vier zusätzlichen ElterngeldPlus-Monaten 
pro Elternteil.

In der Höhe orientiert sich das Elterngeld am laufenden durch­
schnittlich monatlich verfügbaren Erwerbseinkommen, welches 
der betreuende Elternteil im Jahr vor der Geburt hatte. Es beträgt 
mindestens 300 Euro und höchstens 1.800 Euro monatlich (im 
Elterngeld Plus-Bezug mind. 150 Euro und höchstens 900 Euro 
monatlich).

Nähere Informationen erhalten Sie beim:

Amt für Versorgung und Familienförderung
Landshuter Straße 55, 93053 Regensburg 
Telefon: 	 0941 780900
www.zbfs.bayern.de/barrierefreiheit/ 
leichte-sprache-familie.php
www.zbfs.bayern.de/familie/elterngeld

Anträge können auch abgeholt / abgegeben werden bei:

Stadt Weiden i. d. OPf. – Standesamt
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden
Telefon: 	 0961 813403

Landeserziehungsgeld / Betreuungsgeld
Das Landeserziehungsgeld ist durch das Bayerische Landes
erziehungsgeldgesetz (BayLErzGG) geregelt und folgt 
unmittelbar auf das Elterngeld. Als Anschlussleistung beginnt 
der Anspruch zwingend nach dem Lebensmonat, für den letzt­
mals Elterngeld für beide Elternteile gezahlt wurde. Eine 
wesentliche Voraussetzung ist der Nachweis über die Durch­
führung der Früherkennungsuntersuchung U 6 oder U 7, je nach 
Leistungsbeginn.

Eltern, die ihr Kind in eigener Regie betreuen und keine öffentlich 
geförderte Einrichtung in Anspruch nehmen wollen, können Be­
treuungsgeld erhalten. Sofern sie in Bayern Elterngeld beziehen, 
wird ihnen zeitnah vor Ende des Elterngeldes automatisch einen 
Antrag auf Betreuungsgeld zugesandt.

http://www.zbfs.bayern.de/barrierefreiheit/leichte-sprache-familie.php
http://www.zbfs.bayern.de/familie/elterngeld
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Nähere Informationen erhalten Sie beim:

Amt für Versorgung und Familienförderung
Landshuter Straße 55, 93053 Regensburg 
Telefon: 	 0941 780900
www.zbfs.bayern.de/barrierefreiheit/ 
leichte-sprache-familie.php
www.zbfs.bayern.de/familie/landeserziehungsgeld/index.php
www.zbfs.bayern.de/familie/betreuungsgeld/index.php

Kindergeld
Für das erste und zweite Kind gibt es jeweils 194 Euro, für das 
dritte 200 Euro und für jedes weitere Kind 225 Euro Kindergeld. Es 
wird bis zum 18. Lebensjahr ohne Rücksicht auf die Einkünfte des 
Jugendlichen gezahlt. Erst ab diesem Zeitpunkt richtet sich der 
Anspruch nach dem Ausbildungsstatus des volljährigen Kindes. 

Nähere Auskünfte und Antragstellung bei der:

Agentur für Arbeit – Familienkasse
Wackersdorfer Straße 4, 92421 Schwandorf
Telefon: 	 0800 4555500
www.arbeitsagentur.de

Antragsformulare können auch online unter  
www.familienkasse.de heruntergeladen werden.

Unterhalt
Grundsätzlich sind Mutter und Vater dem Kinde gegenüber zum 
Unterhalt verpflichtet. Der Elternteil, bei dem sich das Kind 
aufhält, erfüllt seine Verpflichtung in der Regel durch die Pflege 
und Erziehung des Kindes. Der andere Elternteil ist zum Bar­
unterhalt verpflichtet. Einen Unterhaltsanspruch hat grundsätzlich 
jedes minderjährige nicht verheiratete Kind, unabhängig davon, 
ob seine Eltern miteinander verheiratet sind oder nicht. Nicht ver­
heiratete Kinder zwischen 18 und 21 Jahren sind minderjährigen 
nicht verheirateten Kindern gleichgestellt, wenn sie sich in der 
allgemeinen Schulausbildung befinden und im Haushalt nur eines 
Elternteils leben. Die Unterhaltspflicht der Eltern besteht grund­
sätzlich bis zu einer abgeschlossenen Berufsausbildung.

Die Höhe des Kindesunterhalts muss individuell festgestellt 
werden. Sie orientiert sich u. a. am monatlichen Nettoein­
kommen des Unterhaltspflichtigen und ist abhängig von der 
Anzahl weiterer Unterhaltsberechtigter. Zur Bemessung wird in 
der Regel die Düsseldorfer Tabelle zugrunde gelegt. Die unterste 
Stufe der Tabellen bezeichnet man als Mindestunterhalt.
Seit 01.01.2018 beträgt dieser Mindestunterhalt:

	 0 – 5 Jahre 348 Euro
	 6 – 11 Jahre 399 Euro
	12 – 17 Jahre 467 Euro
	 ab 18 Jahre 527 Euro

Durch die Anrechnung des hälftigen Kindergeldes kann sich ein 
geringerer Unterhalt ergeben.

Beratung und Unterstützung in Unterhaltsangelegenheiten bietet:

Stadt Weiden i. d. OPf. – Jugendamt – Beistandschaft
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden 
Telefon: 	 0961 815113 (G – Z) bzw. 815114 (A – F)

Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)
Mit den Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) 
wird den Schwierigkeiten begegnet, die ein alleinstehender 
Elternteil und seine Kinder haben, wenn der andere Eltern­
teil zum Beispiel nicht festgestellt werden konnte, sich den 
Zahlungsverpflichtungen gegenüber den Kindern entzieht oder zu 
Unterhaltszahlungen ganz oder teilweise nicht in der Lage ist.

Seit Sommer 2017 wird auf Antrag der Unterhalt von Kindern, die 
das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, bis zur Höhe des 
maßgeblichen Regelunterhaltsbetrags – abzüglich des hälftigen 
Kindergeldes – aus öffentlichen Mitteln gezahlt. 
Seit 01.01.2018 betragen die UVG-Leistungen:

	 0 – 5 Jahre 154 Euro

	 6 – 11 Jahre 205 Euro

	12 – 17 Jahre 273 Euro

http://www.zbfs.bayern.de/barrierefreiheit/leichte-sprache-familie.php
http://www.zbfs.bayern.de/familie/landeserziehungsgeld/index.php
http://www.zbfs.bayern.de/familie/betreuungsgeld/index.php
http://www.arbeitsagentur.de
http://www.familienkasse.de
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Nähere Auskünfte und Antragstellung bei:

Stadt Weiden i. d. OPf. – Jugendamt
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden 
Telefon:	 0961 815111 

Bildungs- und Teilhabepaket
Das Bildungs- und Teilhabepaket fördert und unterstützt Kinder 
und Jugendliche aus sozial schwächer gestellten Familien. 
Berechtigt sind alle Kinder und Jugendliche bis 25 Jahre 
(Ausnahme: Kultur, Sport und Freizeit bis 18 Jahre), deren Eltern 
Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, Kinderzuschlag oder 
Wohngeld beziehen. 

Es umfasst u. a. die Mehraufwendungen für Mittagessen in 
Tageseinrichtungen, Schulen und Horten (Eigenanteil: 1,00 Euro 
pro Tag), Lernförderung für versetzungsgefährdete Schüler
innen und Schüler, Integration von Kindern und Jugendlichen in 
Sport- und Freizeiteinrichtungen (bis zu 10,00 Euro monatlich); 
Teilnahme an Tagesausflügen, Schülerbeförderung für weiter­
führende Bildungseinrichtungen, sowie die anfallenden Kosten 
für den Schulbedarf (insgesamt 100 Euro pro Schuljahr). 

Nähere Auskünfte erteilt der aktuell zuständige Sozialleistungs­
träger (Jobcenter; Amt für Soziales und Integration).

Versicherung
Unfallversicherung
Kinder gehören zu den am stärksten gefährdeten Verkehrs­
teilnehmern. Zwar ist Ihr Kind über die gesetzliche 
Unfallversicherung abgesichert, allerdings greift diese 
Absicherung nur unter bestimmten Voraussetzungen.

Mehr als 70 Prozent aller Unfälle ereignen sich nicht in der 
Schule oder auf dem Schulweg, sondern in der Freizeit. Und 
diese Freizeitunfälle sind über die gesetzliche Unfallversicherung 
nicht abgedeckt. Sobald Ihr Kind von dem eigentlichen Schulweg 
abweicht, greift der Versicherungsschutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung nicht mehr.

Haftpflichtversicherung
Ebenso wichtig wie die Unfallversicherung ist auch eine 
Haftpflichtversicherung. Damit ist Ihre Familie vor Schadens­
ersatzansprüchen geschützt. Wie schnell ist es passiert: Beim 
Fußballspielen schießt Ihr Sohn den Ball in die Wohnzimmer­
scheibe des Nachbarn oder Ihre Tochter fährt mit dem Fahrrad 
gegen den neuen Sportwagen des Nachbarn.

Ohne Haftpflichtversicherung müssten Sie jetzt selbst für den 
entstandenen Schaden aufkommen. Denn ab dem siebten 
Lebensjahr ist ein Kind schadensersatzpflichtig. In diesem Fall 
springt die Haftpflichtversicherung ein. Die Haftpflicht trägt 
beispielsweise die Reparatur- oder Wiederbeschaffungskosten, 
Schmerzensgeld oder gar die Zahlung des Verdienstausfalls bis 
hin zur Rente für den Geschädigten. Der Risikoschutz gilt somit 
sowohl für die Eltern als Aufsichtspflichtige über eigene oder 
fremde Kinder, als auch für die Kinder selbst.

Taschengeld
Kinder müssen den Umgang mit Geld lernen. Am besten gelingt 
dies mit eigenem Geld, über das sie frei verfügen können – mit 
ihrem Taschengeld eben.

© Contrastwerkstatt / Fotolia
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Ein gesetzlicher Anspruch darauf besteht allerdings nicht. Und 
hier beginnt das Problem. Wie viel Taschengeld ist angemessen? 
Die Kinder selbst werden aus naheliegenden Gründen natür­
lich immer der Meinung sein, ihr Taschengeld sei zu gering 
berechnet.

Fachleute haben sich mit der Taschengeldfrage befasst. Deren 
Ratschläge – allgemeiner Art, aber auch in Euro und Cent aus­
gedrückt – finden Sie, liebe Eltern, nachstehend. Sie sind aber 
selbstverständlich nicht an diese Anhaltspunkte gebunden.

1.	 Taschengeld gehört in die Tasche des Kindes und nicht in 
die Sparbüchse. Es ist für kleine persönliche Ausgaben be­
stimmt, also auch für Bonbons oder Eis, Spielzeugautos 
oder CD’s. Die Eltern sollten die Ausgaben nicht abwertend 
kritisieren. 

2.	 Taschengeld soll pünktlich und in einem Betrag ausbezahlt 
werden, denn das Kind oder der Jugendliche sollte damit 
auch planen können. Unregelmäßige oder ratenweise Aus­
zahlung kann das Kind zum Schuldenmachen verleiten. Bei 
kleineren Kindern kann die Auszahlung wöchentlich, bei 
größeren Kindern monatlich sein.

3.	 Das Taschengeld ist nicht für notwendige Anschaffungen 
bestimmt. Verwendet das Kind Taschengeldbeträge bei­
spielsweise für Schulanschaffungen (zum Beispiel Hefte, 
Radiergummi), so geben die Eltern den ausgelegten Betrag 
nach Möglichkeit wieder zurück, wenn die Ausgaben nach­
gewiesen werden. Kauft sich dagegen ein Jugendlicher zum 
Beispiel das neueste Handy, obwohl er ein funktionstüchtiges 
hat, so ist das keine notwendige Anschaffung – er muss es aus 
dem Taschengeld bestreiten.

4.	 Zu schnell ausgegebenes Taschengeld darf nicht wieder 
ersetzt werden. Eltern, die das tun, verleiten das Kind zu 
unüberlegten Ausgaben.

5.	 Das Taschengeld soll nicht als Strafe gekürzt oder entzogen 
werden, sonst kann das Kind nicht auf längere Sicht planen. 
Das Taschengeld soll aber auch nicht von der Mithilfe im 

Haushalt oder anderen Diensten abhängig gemacht werden. 
Sonst lernen die Kinder nicht, dass Mithelfen keine Sache der 
Belohnung ist. Sie drücken sich dann vor jeder Arbeit, für die 
nicht vorher Geld versprochen wurde. Besondere Leistungen 
können aber trotzdem honoriert werden.

6.	 Nicht zum Taschengeld gehören in jedem Fall Geschenke, 
die zum Geburtstag oder aus anderem besonderen Anlass 
gegeben werden.

Die Höhe des Taschengeldes hängt von den finanziellen Möglich­
keiten der Familie und der Umgebung des Kindes (zum Beispiel 
Nachbarn, Schule) ab. 

Die folgende Tabelle zeigt Orientierungswerte im Jahre 2018:

Unter 6 Jahre 0,50 Euro wöchentlich

	 6 – 7 Jahre 1,50 – 2,00 Euro wöchentlich

	 8 – 9 Jahre 2,00 – 3,00 Euro wöchentlich

	10 – 11 Jahre 13,00 – 16,00 Euro monatlich

	12 – 13 Jahre 18,00 – 22,00 Euro monatlich

	14 – 15 Jahre 25,00 – 30,00 Euro monatlich 

	16 – 17 Jahre 35,00 – 45,00 Euro monatlich

	 Ab 18 Jahre soll das Taschengeld dementsprechend 
angehoben werden

(vgl.: www.familien-wegweiser.de/wegweiser/
stichwortverzeichnis,did=38294.html) 

Die Sätze ab 16 Jahren gelten nur für Jugendliche, die wirt­
schaftlich noch ganz von den Eltern abhängig sind (in der Regel 
Schüler). 

Steht ein Jugendlicher in Lehrausbildung oder erhält er schon 
ein regelmäßiges Arbeitseinkommen und lebt noch im Haushalt 
seiner Eltern, sollte er ein Drittel seines Verdienstes als Taschen­
geld betrachten dürfen, ein weiteres Drittel für Anschaffungen 
verwenden (zum Beispiel Kleidung) und mit dem restlichen Drittel 
zum Familienhaushalt beitragen.

http://www.familien-wegweiser.de/wegweiser/stichwortverzeichnis,did=38294.html
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Branchenverzeichnis

Liebe Leser! Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier  
eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Industrie. Die alphabetische Anordnung ermöglicht Ihnen 
ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche.  
 
Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer  
Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.total-lokal.de

Apotheke	 22

Ausbildung	 U4
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http://www.widmannbewegt.de


52

B
ra

nc
he

nv
er

ze
ic

hn
is

Branchenverzeichnis
IM

PR
ES

SU
M in Zusammenarbeit mit: 

Stadt Weiden 
Stadtjugendamt  
Dr.-Pfleger-Straße 15
92637 Weiden i. d. OPf.

Redaktion: 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Weiden i. d. OPf.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: mediaprint infoverlag gmbh – Goran Petrasevic

Angaben nach Art. 8 Abs. 3 BayPrG: Alleinige Gesellschafterin der mediaprint infoverlag gmbh 
ist die Media-Print Group GmbH, Paderborn

Quellennachweis für Fotos/Abbildungen: 
Titelfotos: (oben) © Lev Dolgachov / Fotolia, (unten) © Robert Kneschke / Fotolia,  
(rechts) © Mila Supynska / Fotolia; Foto Seite 1: Stadt Weiden
Weitere Quellenangaben sind an den jeweiligen Fotos vermerkt.

92637032 / 4. Auflage / 2018

Druck: 
Mundschenk Druck+Medien
Mundschenkstraße 5
06889 Lutherstadt Wittenberg

Papier:  
Umschlag: 250 g Bilderdruck, dispersionslackiert
Inhalt: 115 g weiß, matt, chlor- und säurefrei

Herausgeber: 
mediaprint infoverlag gmbh
Lechstr. 2, 86415 Mering
Registergericht Augsburg, HRB 27606 
USt-IdNr.: DE 118515205 
Geschäftsführung: 
Ulf Stornebel
Tel.: 08233 384-0
Fax: 08233 384-247
info@mediaprint.info

Titel, Umschlaggestaltung sowie Art 
und Anordnung des Inhalts sind zugunsten 
des jeweiligen Inhabers dieser Rechte 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und 
Übersetzungen in Print und Online sind – auch 
auszugsweise – nicht gestattet. 

Folien	 U3

Freizeitzentrum	 28

Gesundheitskasse	 23

Hausnotruf	 43

Indoor Spielplatz	 31

Katholische  
Erwachsenenbildung	 10

Katholische Jugendfürsorge	 4

Kieferorthopäden	 25

Kindergarten	 43

Kinderkrippen	 43

Kliniken Nordoberpfalz	 14, 24

Klinikum Weiden	 14

Laserarena	 3

LED-Technik	 52

Maschinen- und Anlagenbau	 21

Möbelhaus	 2

Modezentrum	 6

Rapairservice	 2

Rechtsanwälte	 45

Reittherapie	 27

Schlüsselservice	 7

Schulen, Unterricht	 21

Sozialstation	 43

Stadt Weiden	 13

Stadtbau	 U2

Stadtwerke Weiden	 28

Verband Wohneigentum	 52

Verpackungen und  
Verpackungsmittel	 U3

VHS	 12, 19, 38

Wohnwelt	 3

Zahnärztliche  
Gemeinschaftspraxis	 23

Zahnarzt-Praxis	 25

U = Umschlagseite

3

Inhaltsverzeichnis
3. Freizeit, Sport & Kultur 25

 3.1 Spiel- und Sportmöglichkeiten 25

 Frei- und Hallenbäder 25

 Eisstadion 26

 Bowling 27

 Minigolf 27

 Kinderspiel- und Bolzplätze 27

 3.2 Kulturelle Angebote 29

 Regionalbibliothek 29

 Stadtmuseum 30

 Internationales Keramik-Museum 30

 Eisenbahnmuseum 30

 3.3 Musik und Tanz 31

 Franz-Grothe-Schule – Städt. Musikschule 31

 weitere Musikschulen 31

 Tanz und Ballett 32

 3.4 Spezielle Freizeitangebote 33

 Jugendzentrum 33

 Stadtjugendring 33

 Volkshochschule 34

 Die Initiative 34

 Vereine mit attraktiven Angeboten für Kinder und Jugendliche 35

 reizvolle Ausfl ugsziele 38

 Ausgehtipps 40

4. Beratung und Hilfe in besonderen Lebenslagen 43

 Koordinationsstelle Frühe Kindheit 43

 Schwangerschaft 43

 Erziehung 43

 Sucht 45

5. Rund ums Geld 46

 Mutterschafts- und Elterngeld 46

 Kindergeld 46

 Unterhalt 46

 Bildungs- und Teilhabepaket 47

 Versicherung 47

 Taschengeld 48

Impressum U 3

Augenzentrum
Dr. Alexander
Dr. Manfred

Hinter der Schanz 12
92637 Weiden

Tel. 0961 42244
www.augenzentrum-erben.de

Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 8.00–12.30
Mo–Do 15.00–18.00

· Sehschule (Orthoptistinnen)
· Kontaktlinsenanpassung
· Refraktive Chirurgie Wir sind gerne für Sie da.

92637 Weiden – Max-Planck-Straße 9 – Telefon: 0961 / 4 82 88-0
oberpfalz@verband-wohneigentum.de

mailto:oberpfalz@verband-wohneigentum.de
http://www.quickprint-weiden.de
http://www.total-lokal.de
mailto:info@mediaprint.info


http://www.cflex.com
http://www.cflex.com


karriere.witt-gruppe.eu

Unsere aktuell ausgeschriebenen Ausbildungsangebote finden Sie auf unserer Karrierewebsite. 
Bewerbungen nehmen wir jederzeit gern online entgegen.

Das Ende der Schulzeit und der Start in das Berufsleben sind eine spannende Zeit und die 
Möglichkeiten sind groß! Eine Ausbildung bei der Witt-Gruppe lohnt sich immer. Abwechslungsreiche 
Praxiseinsätze, engagierte Ausbilder, ein gutes Team und der Blick hinter die Kulissen des Versand-
handels machen die Ausbildung in der Witt-Gruppe zu einer interessanten und aufregenden Zeit.

Duales Studium / Ausbidlung

n BWL E-Commerce (m/w)

n Wirtschaftsinformatik (m / w)

n Kaufleute für Dialogmarketing (m / w)

n Textilbetriebswirt/in

Ausbildung

Damit unsere Mitarbeiter Familie und Beruf optimal vereinen können, bieten wir familienfreundliche 
Rahmenbedingungen für Mütter und Väter. Unsere Kinderkrippe „KiWitt“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren 
auf dem Firmengelände, Eltern-Kind-Zimmer, Gleitzeit, Teilzeitmodelle und Babywarengutschein – 
Für unser Engagement zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf wurden wir aufgenommen in das 
bundesweite Unternehmensnetzwerk Erfolgsfaktor Familie.

Familie und Beruf

„Eltern-Kind-Zimmer“ 
der Witt-Gruppe

Firmeneigene
Kinderkrippe „KiWitt“

http://www.karriere.witt-gruppe.eu
https://www.facebook.com/WittGruppe.Karriere/app_4949752878')
https://twitter.com/Witt_Gruppe_Job
https://www.xing.com/companies/WITT-GRUPPE
https://www.instagram.com/wittgruppekarriere/?hl=de
mailto:karriere@witt-gruppe.eu

